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Der neue Staatsſekretär
des Auswärtigen

Wie das Hirſch Telegraphen Bureau an unterrichterer
Stelle erfährt iſt die Ernennung des neuen Staatsſekretärs

des Auswärtigen Donnerstag vormittag voll
zogen worden und wird Freitag abend amtlich publiziert
werden Jn eingeweihten Kreiſen verlautet mit Veſtimmt
heit daß dem jetzigen Anterſtaatsſekretär Zim
mermann die Leitung der auswärtigen Angelegenheiten
übertragen wird Die Chancen des jetzigen Botſchafters in
Rom des Herrn von Jago w ſollen in letzter Stunde ge
ſunken ſein
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Wenn Rumänien losschlägt
Fordernngen und Rüſtungen

Ein ausgezeichneter Balkankenner ſchreibt uns
Die rumäniſche Regierung hat am letzten Tage des Jah

kes 1912 dem bulgariſchen Kabinet ihre Forderungen be
kanntgegeben Rumänien beanſprucht von Bulgarien die
Abtretung eines Gebietes von 3000 Quadratkilometern Um
fang ſowie den Schutz der Rechte der Kutzowalachen in Maze
donien Um den zweiten Teil dieſes Vor Ultimatums zu
verſtehen muß man wiſſen daß das Mutterland Rumänien
für den Kampf der Walachen d i der mazedoniſchen Ru
mänen ſeit einiger Zeit jährlich etwa 600000 Mk
auswirft Die Walachen von Beruf meiſtens Klein
händler und Frachtfahrer ſitzen in kleinen Sprengeln vor
wiegend in Südmazedonien und Südalbanien Der Rumäne
Sturdza beziffert ſie auf ungefähr 600 000 Köpfe Die
Walachen Mazedoniens haben nie Unabhängigkeitsanſprüche
erhoben Sie ſind aber neuerdings von den Türken als be
ſonderes Volk mit eigener Kirchen und Schulerlaubnis an
erkannt worden und bilden bei ihrem ſtarken inneren Ver
mögen einen der wichtigſten Faktoren in der politiſchen Be
wertung Mazedoniens Die Forderung Rumäniens den
Schutz der Walachen übernehmen zu dürfen wird voraus
ſichtlich durchdringen Anders ſteht es dagegen mit der
Forderung einer Gebietserweiterung Hierüber kann es
tatſächlich über Nacht zu einem rumäniſch bulgariſchen Kriege
kommen Die rumäniſche Kammer hat bekanntlich die
Kriegskredite von insgeſamt 151 Millionen einſtimmig be
willigt Das Miniſterium erklärte daß ein großer Teil die
ſer Kredite für Heeresbedürfniſſe Material Kaſernen uſw
vom Kriegsminiſterium bereits verausgabt ſei Es handle
ſich alſo eigentlich um eine Jndemnitätsbewilligung Tat
ſache iſt daß das rumäniſche Heer auf ſeine Kriegsſtärke ge
bracht iſt und daß dieſe Truppenmaſſen numeriſch denen

Bulgariens ungefähr die Wage halten Die Entſcheidung
bei einem etwaigen Kriegsausbruch wird nicht im Rechen
exempel der Truppenziffern liegen ſondern nach der ganzen
geographiſchen Lage der beiden Länder an ſich und zu ein
ander in der mehr oder weniger geſchickten Ausnutzung der
Landesbefeſtigungen Das von Rumänien gewählte
Syſtem der Landesbefeſtigung iſt das ſog Zentralſyſtem Es
wurde eine ſtarke mit allen Mitteln des ſtändigen Feſtungs
baues ausgerüſtete Zentralfeſtung die Landeshauptſtadt
geſchaffen unter deren Schutz die Mobiliſierung und Ver
ſammlung der Feldarmee ſich vollzieht Die rumäniſche
Landesbefeſtigung trägt dadurch daß ſie in ihrer Geſamtheit
eine Schöpfung der neueren Zeit iſt ein einheitliches und
durch die ausgiebige Verwendung von Panzerungen beſon
ders eigenartiges Gepräge das ſie als ein muſtergültiges
Beiſpiel einer Zentralbefeſtigung erſcheinen läßt Buka
reſt das ja ziemlich nahe der bulgariſchen Grenze liegt iſt
mit ſeiner wuchtigen Panzerrüſtung eine der ſtärkſten
Feſtungen der Welt Jn neueſter Zeit wurde bei
Cernawoda ein feldmäßiger Brückenkopf erbaut der un
mittelbar den feſten Donauübergang des Landes ſchützt über
den die wichtige Bahnlinie nach dem Hafenplatze von Con
ſtanza führt Der Brückenkopf ſoll den rumäniſchen Truppen
einen etwaigen Rückzug aus der Dobrudſcha über die Donau
erleichtern oder auch einen überraſchenden Vorſtoß
über die Donau nach der Dobrudſcha und Bulgarien hinein
ermöglichen helfen Die Provinz Dobrudſcha am Schwarzen
Meere iſt das einzige ſüdlich der Donau gelegene Gebiet
Rumäniens

Was die BVefeſtigungen Bulgariens gegen Ru
mänien anbelangt ſo führt auf der ganzen Grenze von der
Timokmündung bis Siliſtria keine Brücke über die Donau
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Erſt bei dem genannten Cernawoda auf rumäniſchem Gebiete
iſt eine Eiſenbahnbrücke Die Verteidigung der großen
Donauſchranke iſt eben auf bulgariſcher Seite ſehr von der
Natur begünſtigt ſie wird unterſtützt durch eine Reihe klei
nerer und größerer Befeſtigungen in den wichtigſten Ueber
gangspunkten Dieſe bieten einer größeren Truppenmenge
Unterkunft und erleichtern weſentlich die Bewachung und
Beobachtung der durch den Strom gebildeten Grenze Nur
die Dobrudſcha Grenze iſt offen Aber in Anbetracht der
großen natürlichen Stärke der ganzen Grenze ſind die Be
feſtigungen für heutige Begriffe doch ziemlich vernachläſſigt
Hinter der offenen rein politiſchen Dobrudſcha Grenze liegen
an günſtigen Geländeabſchnitten die Feſtungen Dobric
Razgrad und Provadia An der großen Straße und Eiſen
bahn von Sofia nach Varna liegt die Lagerfeſtung Schumla
Dieſer gegen Rumänien beſonders wichtige Platz bildet zu
ſammen mit Ruſtſchuk Siliſtria und Varna das bulgariſche
Feſtungsviereck Varna neuerdings ſehr verbeſſert dient
als Einſchiffungsplatz und ſoll feindliche Landungen ver
hindern Dort würden ſich wohl die heftigſten und wich
tigſten Kämpfe abſpielen wenn Rumänien gegen Bulgarien
losſchlüge
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Die Friedenskonferenz
Das albaneſiſche Problemn

Wien 1 Jan Beſondere Verhandlungen zwiſchen
OeſterreichUngarn und Jtalien wegen des Ver
bleibens der Städte Skutari und Janina bei Albanien finden
nicht ſtatt Die darüber aus engliſcher Quelle verbreiteten
Nachrichten ſind unzutreffend Die Kabinette des Drei
bundes ſtehen untereinander in beſtändigem Meinungs
austauſch behufs gemeinſamer Stellungnahme zu jeder Frage
der Balkankriſe und es iſt daher anzunehmen daß über die
Abgrenzung Albaniens nach beſtimmten Grundlinien bereits

t ein Einverſtändnis zwiſchen den Dreibundſtaaten be
ſteht

Der neue ſerbiſche Geſandte in Wien Herr Jo
wanowitſch hat es mit ſeiner Stellung für vereinbar
gefunden in einem öſterreichiſchen ſüdflawiſchen Blatte die
Politik die Skutari Janina und Prizrend zu
Albanien geſchlagen wiſſen will als n ai v zu bezeichnen

Paris 2 Jan Man erwartet daß die morgige Bot
ſchafterkonferenz ſich hauptſächlich mit der Frage der
ruſſiſch öſterreichiſchen Beztehungen beſchäſ
tigen wird Die Botſchafter Jtaliens und Oeſterreich Un
garns werden ihren Kollegen die erfreuliche Mitteilung
machen können daß dieſe beiden Dreibundmächte in be
treff Albaniens untereinander einig ſind
Ob die Botſchafter Rußlands und Oeſterreichs über die ſie
betreffenden Verhältniſſe ähnlich befriedigende Erklärungen
abzugeben in der Lage ſein werden bleibt abzuwarten

Adrianopel bleibt der Angelpunkt der Verhandlungen

Paris 2 Jan Von mehreren Seiten ſind im Laufe des
Vormittags hier Nachrichten eingetroffen welche die Lage
der Garniſon und der Zivilbevölkerung der Stadt Adria
nopel als geradezu verzweifelt erſcheinen laſſen Trotz
der großen Sparſamkeit bei Verteilung der Rationen gehen
die Nahrungsmittel zur Reige Erſchreckend erſcheinen
die Zahlen der Kinderſterblichkeit Man hält in
Konſtantinopel die Meldung über die Lage Adrianopels
ſtreng geheim Doch dürfte man nicht überraſcht ſein daß der
Kommandant von Adrianopel ſich demnächſt veranlaßt ſehen
wird einen Parlamentär ins bulgariſche Lager zu entſenden
Jn Sofia weiß man ſehr genau mit welchem Opfermut
Zivil und Militär wetteifern die ſchweren Leiden zu er
tragen Jm Falle der Kapitulation würde Bulgarien die
denkbar günſtigſten Bedingungen ſtellen und auch damit
einverſtanden ſein daß der Stadtteil Adrianopels in wel
chem die Gräber der Sultane ſich befinden der Türkei ver
bürgt werden ſoll

Konſtantinopel 2 Jan Hier verlautet daß Bulgarien
wie wir bereits gemeldet haben ſeine Ein willigung
zur Entſendung von Heilmitteln und Verpfle
gungsmaterial nach Adrianopel gegeben hat Die
erſte Sendung ſoll bereits heute erfolgen

Die bulgariſch rumäniſchen Verhandlungen

Sofia 2 Jan Rumänien hat nunmehr wie in offi
ziellen Kreiſen beſtätigt wird in aller Form ſeine Anſprüche
an Bulgarien geltend gemacht Einzelheiten werden geheim
gehalten Die Sobranje iſt bis zum 28 Februar vertagt
worden Die Ueberreichung der Thronadreſſe wird Don
nerstag erfolgen Die hieſige deutſche Geſandtſchaft
hat auf Erſuchen der Pforte von der bulgariſchen Regierung
ein Verzeichnis über die im Kriege gefangenen Tür
ken verlangt Das Verzeichnis iſt bereits fertiggeſtellt
und führt 498 gefangene Offiziere und 21 190 Soldaten als
Gefangene an

Bukareſt 2 Jan Der Führer der bulgariſchen Frie
densdelegierten Danew hat von ſeiner Regierung un be
grenzte Voll macht erhalten wegen Kompenſationen
mit dem rumäniſchen Geſandten in London Miſchu zu
unterhandeln und Abmachungen zu treffen Das Reſultat
wird für heute oder morgen erwartet Die Stimmung
iſt heute um vieles ruhiger und die Optimiſten
haben einſtweilen wieder die Oberhand Der rumäniſche
Miniſter des Jnnern Take Jonesku iſt nach einem
Telegramm aus Paris Dienstag abend dort angekommen
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und geſtern früh von dem Miniſterpräſidenten Poincaré in
deſſen Privatwohnung empfangen worden

Adrianopel muß unſer werden
Adrianovpel wird nicht überlaſſen

Paris 2 Jan Die Zugeſtändniſſe der Türkei haben
hier die Hoffnung neu belebt und man glaubt daß trotz
Adrianopels eine Verſtändigung und derSchluß des Krieges nun ſicher ſind Man glaubt
das um ſo mehr weil wie der Petit Pariſien meldet die
Mächte darauf beſtanden haben ſollen daß die Türkei die
Jnſeln vor den Dardanellen zurückerhält
Der Spezialkorreſpondent des Matin in London hat nach
der geſtrigen Sitzung verſchiedene Delegierte über ihre Mei
nung und ihre Eindrücke gefragt Der Bulgare Danew
ſagte Das iſt ein Schritt vorwärts aber es iſt noch nicht
alles und wir ſind noch nicht am Ende Wir haben die
Türken gebeten uns am Freitag einen Entwurf der neuen
Karte Thraziens zu bringen und wir wollen erſt ſehen was
ſie uns da unterbreiten Adrianopel muß unſer
werden es wird vom militäriſchen Standpunkt bereits
in wenigen Tagen unſer ſein Der Führer der
Griechen Venizelos ſagte Wir haben einen großen
Schritt vorwärts gemacht und die Türkei hat ge
zeigt daß ſie den Frieedn will Jch glaube nicht daß noch
Schwierigkeiten über Kreta entſtehen können das ſchon heute
griechiſches Gebiet iſt Was die Jnſeln betrifft ſo haben
wir alle beſetzt die eine rein griechiſche Bevölkerung haben
mit Ausnahme jener die von Jtalien noch zurückgehalten
werden Die Türken ſagen daß ſie uns dieſe Jnſeln nicht
überlaſſen können weil ſie zu nahe an der anatoliſchen Küſte
liegen Wir werden eine Grenze mit der Türkei haben
und wir ſehen nicht ein wie es für die Türkei eine Gefahr
bedeuten ſollte daß wir mit ihr eine gemeinſame Grenze
zur See haben Die Türkei hat doch gemeinſame Grenzen
mit Bulgarien gemeinſame Grenzen beſtehen zwiſchen allen
Ländern Wo liegt die Gefahr wenn wir jetzt Jnſeln be
ſetzen die noch ſieben Meilen vom türkiſchen Feſtlande ent
fernt ſind Reſchit Paſcha meinte Wir haben heute
Mazedonien ab getreten Wir taten es im Geiſte
der Verſöhnung und aus dem Wunſche heraus den Wieder
beginn des Krieges zu vermeiden Aber über zwei Fragen
werden wir nicht einig werden Wir werden Adrianopel
nicht den Verbündeten überlaſſen und wir werden ihnen nicht
die Jnſeln im Aegäiſchen Meere ausliefern

Deutſches Reich

Zur Verwaltungsreform
Jn der Neujahrsnummer der Deutſchen Juriſten Ztg

hat Stagtsminiſter Dr von Hentig in einem äußerſt anregen
den Aufſatze Geſichtspunkte zum Probleme der Verwaltungs
reform zuſammengeſtellt Aus dem reichen Born ſeiner Er
fahrungen die er im Laufe einer immer aufſteigenden Tätig
keit vom Rechtsanwalt an geſammelt hat hat er in jener
Abhandlung eine große Reihe von Wünſchen aufgeſtellt und
eingehend begründet von denen hier nur einige hervor
gehoben ſeien Zunächſt unterſtützt Hentig in überzeugenden
Worten den Ruf nach Verbeſſerung der mecha
niſchen Arbeitsmittel in der buregaumäßigen Ver
waltung durch Verwendung moderner maſchineller Bureau
einrichtungen Mehr noch vermißt v Hentig das Bewußt
ſein vom wirtſchaftlichen Werte unſerer Zeit
in einem erheblichen Teile des Beamtenkörpers Er beſpricht
ſodann die vom Heeresdienſte unzertrennliche Rauheit des
Verkehrstones im Verkehr auch mit bürgerlichen Ver
waltungsorganen die Empfindlichkeit des ſtaatsbürgerlichen
Selbſtbewußtſeins gegen ſolche Verletzungen weshalb es einer
viel ſorgfältigeren Vorbereitung des Beamtenerſatzes bedürfe
dann würde auch die viel beklagte anſteckende Wirkung jenes
Verkehrstones bald verſchwinden Einen weiteren Abſchnitt
ſeiner Ausführungen widmet der Verfaſſer der ſeit Jahren
auftretenden Forderung des Rufes nach dem Kauf
mann Es dürfte nicht vergeſſen werden daß das Ver
walten viel weniger eine Wiſſenſchaft als eine Kunſt ſei Jn
der Ausbildung unſeres Beamtentums müßte ein höherer
Wert auf die Einpflanzung kaufmänniſcher Anſchauungen ge
legt werden Praktiſche Arbeit in wirtſchaftlichen Körper
ſchaften anſchauliches Erfaſſen der Wirklichkeit in Werte
ſchaffenden Betrieben und die zweckmäßige Einfügung von
vorbildlichen Berufskaufleuten in geeignete Stellun
gen der öffentlichen Verwaltung ſeien dringend erforderlich
Die Erfahrungen anderer Staaten z B Englands Frank
reichs und Jtaliens ſeien nutzbringend zu verwerten Zur
Reform der Zuſtändigkeit und Amtsausiühung der Landrats
ämter fordert dann v Hentig daß ſie wen der direkten Steuer
verwaltung und der Schulverwaltung befreit werden Es
handele ſich hier um einen ſo wichtigen Teil der Verwaltung
daß dieſer nur von Beamten mit fachlicher Ausbildung im
Hauptamte erfolgreich verwaltet werden könnte Ebenſo
wünſcht v Hentig eine ſyſtematiſche Durcharbeitung der Zu
ſtändigkeitsgeſetzgebung wodurch der Fortfall von Jnſtanzen
und eine weſentliche Ermäßigung ihrer Zahl ſich ergeben wür
den Die einheitliche Geſtaltung der Formen und Friſten des
Beſchwerde und Klageverfahrens die ſtaatsbürgerliche Er
ziehung und andere Fragen werden weiter durch v Hentig
erörtert Er befürwortet eine ſchnellere und durchgreifende
Reform der Verwaltung mit den ſchönen Worten daß da der
König ſelbſt die Anregung zum Handeln gegeben habe nicht
gezögert werden dürfe mit allen Kräften und Mitteln dem
preußiſchen Staate dem Rückgrat des Deutſchen Reiches die
Elaſtizität die Stärke und Ueberſichtlichkeit der Verwaltung
zu erarbeiten die der Blüte ſeiner Volkswirtſchaft unb den
idealen Gütern ſeines Volkes die höchſten Dienſte zu leiſten
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Das Arbeitspenſum des Landktags
Der Direktor des Abgeordnetenhauſes Geheimrat Plate hat

ein Verzeichnis der im Landtag noch unerledigten Vorlagen zu
ſammengeſtellt

Danach ſind im Abgeordnetenhaus im ganzen bisher noch
7 zur Plenarberatung reife Vorlagen der Regierung zu erledigen
und zwar die Geſetzentwürfe 1 betr Ausdehnung des Geltungs
bereichs der Jagdordnung vom 15 7 07 auf die Provinz Han
never 2 Abänderung des Geſetzes über die Eiſenbahnunter
nehmungen vom 3 November 1838 3 Abänderung des Ein
kommen und Ergänzungsſteuergeſetzes 4 Ausbau von Waſſer
kräften im oberen Quellgebiet der Weſer 5 Grundſätze für die
Gewährung von Zuwendungen an Altpenſionäre und
Althinterbsliebene 6 Tabellen über die Geſtaltung der
Amtszulagen der Leiter von Volksſchulen 7 Betriebs
bericht der preußiſchen Bergverwaltung für 1911 Von dieſen
ſind erſt Nr 2 und 3 in den betr Kommiſſionen beraten die
übrigen Gegenſtände ſind noch gar nicht zur Beratung gelangt

Die Zahl der Anträge von Mitgliedern des Hauſes die noch
unerledigt ſind beträgt 38 dazu kommen noch eine unerledigte
Interpellation Fritſch u Gen betr Kreditnot des ſtädtiſchen
und ländlichen Grundbeſitzes ein Bericht der Wahlprüfungs
kommiſſion Wahl des Abg von Jacobi in Kalbe Aſchersleben
und 26 ſchriftliche ſowie 22 mündliche Kommiſſionsberichte

Jn den Kommiſſionen ſtecken noch 5 Regierungsgeſetzentwürfe
darunter der Entwurf betr Elektrifizierung der Stadt Ring

und Vvorortbahnen das Moorſchutzgeſetz und der Entwurf einer
Hinterlegungsordnung und 16 Anträge von Mitgliedern

Jm Herrenhaus ſind noch 9 Geſetzentwürfe zu erledigen wie
z V der Geſetzentwurf betr Verpflichtung zum Beſuch ländlicher
Fortbildungsſchulen in den Provinzen Brandenburg Pommern
Sachſen Schleswig Holſtein Weſtfalen ſowie in der Rheinprovinz
und in den Hohenzollernſchen Landen der Entwurf eines Waſſer
geſetzes der Geſetzentwurf betr das Schleppmonopol auf dem

Rhein Weſer Kanal
Außerdem wird die Regierung im Laufe der Seſſion noch

einige neue Geſetzentwürfe vorlegen wie das Fiſchereigeſetz
Dazu kommt die Beratung des Etats die gerade in dieſer
Seſſion kurz vor den Wahlen wahrſcheinlich recht ausführlich ſein
wird Da Oſtern auf den 23 März fällt ſo wird das Abge
ordnetenhaus ſpäteſtens am 14 März in die Oſterferien gehen
Es ſtehen für die Beratungen im Plenum alſo nach Abzug der
katholiſchen und ſonſtigen Feier und freien Tage ungefähr
50 Tage zur Verfügung Für die Beratung der noch nicht er
iedigten Geſetzentwürfe auf deren Verabſchiedung die Regierung
und das Abgeordnetenhaus Wert legen müſſen mindeſtens
14 Tage angeſetzt werden es kommt hinzu die Beratung von
Anträgen und Petitionen Auf dieſe Weiſe bleiben für die
Etatsberatungen im Plenum nur etwa 30 Tage Man braucht
kein Prophet zu ſein um vorausſagen zu können daß unter dieſen
Umſtänden der Etat vor Oſtern nicht erledigt wird

Vorarbeiten für die Strafprozeßreform
Nachdem der Entwurf einer Strafprozeßordnung geſcheitert

iſt ſcheint es erforderlich die Zeit bis zur Vorlage eines neuen
Entwurfes nicht nutzlos verſtreichen zu laſſen Jm Anſchluß an
die Vergleichende Darſtellung des deutſchen und ausländiſchen
Strafrechts iſt der Deutſchen Juriſtenztg zufolge demnach eine
Vergleichende Darſtellung des deutſchen und ausländiſchen Straf

prozeßrechts geplant die den Zweck hat die bisher fehlende
oft Vorarbeit für eine künftige Strafprozeßreform
zu bieten

Siebzehn Gelehrte auf dem Gebiete des Strafprozeßrechts
haben ſich zuſammengeſchloſſen um ein ſolches großzügiges Werk
herauszugeben die Profeſſoren Allfeld Finger Gold
ſchmidt Hegler Heimberger Kahl Kitzinger
Kohler Kohlrauſch Kriegsmann v Lilienthal
v Liszt Mendelsſohn Bartholdy MittermaierOetker Roſenfeld und Wach Jn zwei Bänden ſollen
folgende Abſchnitte dargeſtellt werden 1 Aufbau der Straf
gerichte Gerichtsſtand Ausſchließung und Ablehnung von Ge
richtsperſonen 2 Die Beteiligung der Laien an der Strafrechts
pflege 3 Der Anklagegrundſatz und die verſchiedenen Arten
ſeiner Ausgeſtaltung 4 Staatsanwaltſchaft und Kriminal
polizei 5 Stellung des Beſchuldigten und Verteidigung
6 Zeugen 7 Verhaftung Durchſuchung Beſchlagnahme 8 Vor
und Zwiſchenverfahren 9 Hauptverhandlung 10 Frageſtellung
Rechtsbelehrung und Wahrſpruch im ſchwurgerichtlichen Verfahren
11 Rechtsmittel und Wiederaufnahme 12 Privat und Neben
klage 13 Verfahren gegen Jugendliche 14 Schleuniges Ver
fahren Strafbefehl Strafverfügung Strafbeſcheid 15 Voll
ſtreckung Koſten 16 Die durch die Strafrechtsreform bedingten
Ergänzungen des Strafprozeſſes Das Werk erſcheint im gleichen

Verlage wie jenes große ſechzehnbändige rechtsvergleichende
Strafrechtswerk Verlag von Otto Liebmann Berlin es ſoll
möglichſt bereits im Jahre 1914 ausgegeben werden

Ueber die Srrichtung eines Kolonialgerichtshofes
dürfte der Voſſ Ztg zufolge in nächſter Zeit eine Vorlage
dem Bundesrat zugehen

Bekanntlich hat der Entwurf bereits dem Reichstage
vorgelegen iſt aber nicht erledigt worden Der Streit drehte
fich einmal um die Zuſammenlegung des Kolonialgerichts
hofes für den der Regierungsentwurf vorgeſchlagen hatte
daß die Beiſitzer zum Teil aus Verwaltungsbeamten Be
amten des Auswärtigen Amtes und des Kolonialamtes
beſtehen ſollten Der neue Entwurf paßt ſich den im Reichs
tage geltend gemachten Wünſchen an und ſieht vor daß als
Beiſitzer nur Richter die ſich im vollen Beſitz der richterlichen

Privilegien befinden in Betracht kommen können Die zweite
Streitfrage betraf den Sitz des Gerichtes wobei Hamburg
und Berlin in Frage kamen Jn der neuen Vorlage dürfte
Berlin als Sitz des Kolonialgerichtshofes anzuſehen ſein

Friede mit den Technikerverband
Durch einen Erlaß des preußiſchen Miniſters der öffentlichen Arbeiten war den beamteten und den n raten

vertrag angeſtellten Eiſenbahntechnikern die Mitgliedſchaft
im Bunde der techniſch induſtriellen Beamten und im Deut
ſchen TechnikerPerbande verboten worden Der Deutſche

Techniker Verband richtete daraufhin an den Eiſenbahn
miniſter eine Eingabe in der geltend gemacht wurde daß

ich der neuen Satzung des Verbandes für die in den Be
trieben der Gemeinden oder des Staates beſchäftigten tech
niſchen Beamten und Angeſtellten auf gemeinſame Kündi
gr und Arbeitsniederlegung ausdrücklich
e rich mr eer preußiſche Min der öffentlichen Arbeiten hat

daraufhin den r Eiſenbahndirektionen
daß für ihn kein Anlaß mehr vorläge den Angehörigen der

Staatseiſenbahnverwaltung die Mitgliedſchaft im Deutſchen
Techniker Verbande zu unterſagen

In der Frage der Sntschäcſgung der Ausländer
für Verluſte während der chineſiſchen Revolution hat
China ſich grundſätzlich für ein Abkommen erklärt wonach
die Mächte ſich verpflichteten nicht auf eine ſofortige
Zahlung zu dringen Eine gemiſchte Kommiſſion ſoll ſpäter
die Beträge der Entſchädigungen feſtſetzen

Die Mittel für ihre Bezahlung werden wahrſcheinlich
aus einer Ergänzungsanleihe genommen werden Es hat den
Anſchein daß Rußland 800 000 Taels beanſprucht Dieſes
Arrangement unterliegt jedoch noch der Genehmigung der in
Frage kommenden Regierungen

Ein offizielles Dementi
Die Nordd Allgem Ztg ſchreibt an der Spitze des

Blattes
Verſchiedene Blätter insbeſondere die Kreuzzeitung

vom Dienstag abend ſuchen hinter einem Artikel der Köl
niſchen Zeitung der an dem Verhalten des verſtorbenen
Staatsſekretärs von Kiderlen Wächter gegenüber der öffent
lichen Meinung in auffälliger Weiſe Kritik übt unter Ver
kennung der tatſächlichen Verhältniſſe eine Stelle des Aus
wärtigen Amtes Demgegenüber ſtellen wir nachdrücklich feſt
daß kein Beamter des Auswärtigen Amtes direkt oder in
r r dem Artikel des rheiniſchen Blattes etwas zu
un hat

n W

Die Freunde der
Saale Zeitung

werden gebeten auf ihren
Reisen in Hotels und
Bessaurants überall
z nachdrücklichst die 2
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2 zu verlangen

Das Koalitions und Vereinsrecht der Staatsbeamten und
Stagatsarbeiter

Jn der letzten Nummer der Nationalliberalen Blätter
verbreitete ſich der nationalliberale Landtagsabgeordnete
Direktor im Reichsamt des Jnnern a D Juſt ausführlich
über das Koalitions und Vereinsrecht der Staatsbeamten
und Staatsarbeiter d h über ein Problem hinſichtlich deſſen
ſich recht verſchiedene Auffaſſungen geltend machen wie das
u a auch kürzlich die Debatte über den Berliner Feuerwehr
ſtreit im preußiſchen Abgeordnetnhauſe bewies an der Herr
Juſt ebenfalls Anteil nahm mit Ausführungen die ſich der
größen Aufmerkſamkeit des Hauſes erfreuten Auch im Reichs
tage hat das Problem bekanntlich zur Diskuſſion geſtanden
Hier legte der derzeitige Staatsſekretär des Jnnern u a dar
daß jeder Beamte indem er freiwillig in den Dienſt des
Staates eintritt ſich den geſetzlichen und in der Tradition
der Verwaltung ſeines Staates beruhenden Beſchränkungen
unterwerfe und fügte hinzu

Selbſtverſtändlich genießt der Beamte Vereins und
Verſammlungsfreiheit wie alle übrigen ſtaatsbürger
lichen Rechte ebenſo wie feder andere Staatsbürger aber
infolge der Beziehungen des Beamten zum Staate iſt der

Staat und ſind die Organe des Staates berechtigt und
verpflichtet ſie ſoweit zu beſchränken als es im Jntereſſe
des Staotes zur Erfüllung der Zwecke des Staates not
wendig iſt als es notwendig iſt um die Einrichtungen
a Inſtitutionen des Staates leiſtungsfähig zu er

alten

Das iſt ſo ſagt Juſt in den Natl Blättern u genau
dasſelbe was ich am 6 Dezember im Abgeordnetenhauſe aus
geführt habe Man darf alſo unbedenklich meine Auffaſſung
als die mit dem Sinne des Vereinsgeſetzes übereinſtimmende
anſprechen Liegt die Sache aber ſo dann iſt der einzige
Prüfſtein ob eine von der Behörde für gut befundene Ein
ſchränkung des Vereinslebens ihrer Beamten ſittlich haltbar
und berechtigt iſt eben der ob ſie wirklich im Jntereſſe
des Staates zur Erfüllung ſeiner Zwecke oder um ſeine
Einrichtungen und Inſtitutionen leiſtungsfähig zu erhalten
notwendig iſt Dabei werden die Anhänger der konſer
vativpatriarchaliſchen Weltanſchauung die es nicht begreifen
können daß auch das Beamtenverhältnis unter dem Einfluß

der modernen Entwicklung anders betrachtet und behandelt
ſein will wie ehedem naturgemäß wie die Auffaſſung des
Frhrn v Zedlitz und der übrigen konſervativen Redner in
den porlamentariſchen Verhandlungen zeigen zu anderen Er
gebniſſen kommen wie liberale und insbeſondere national
liberale Politiker Sie ſuchen den Anſchein zu erwecken
zu meinem Bedauern hat ſich auch Frhr v Zedlitz davon nicht
freigehalten indem er einer außer Zuſammenhang zitierten
Aeußerung von mir einen viel allgemeineren Sinn gab als
ich als ob wir die Diſziplin leichtfertig untergrüben wenn
wir betonen daß unter dem Vorwande der Beamtendiſziplin
nicht die ſtumpfſinnige Unterordnung unter jede auch noch
ſo willkürliche Anordnung des Vorgeſetzten verlangt werden
dürfe Sie verkennen daß dem Recht des Vorgeſetzten Ge
horſam zu fordern wenn die Diſziplin nicht ihre ſittliche
Grundlage verlieren ſoll die vornehme Pflicht entſpricht jede
Willkür und erſt recht jede Schikane zu vermeiden ſowie von
jenem Rechte nur inſoweit Gebrauch zu machen als das richtig

andene Intereſſe des Staates es erheiſcht Sie wollen
nicht einſehen daß von unangebrachtem Mißtrauen diktierte
durch Tatſachen nicht gebotene präventive Diſziplinarmaß

J regeln dadurch daß gerade durch ſie das für jede wahre Diſzi
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lin unentbehrliche Vertrauen des Untergebenen zum VorFefegten untergraben wird weit mehr ſchaden als nützen
wofür der Berliner Feuerwehrkonflikt geradezu als Schul
beiſpiel dienen könnte Ja ich glaube daß man auf jener
Seite Anſtand nehmen dürfte dem Herrn Staatsſekretär des
Jnnern darin zuzuſtimmen daß es den guten Sitten zu
widerläuft den Untergebenen Einſchränkungen ihres Koali
tions und Vereinsrechts zuzumuten die nicht durch ernſte
Staatsintereſſen geboten nicht im Staatsintereſſe abſolut
notwendig ſindAber S aus anderen als in der politiſchen Grund
anſchauung beruhenden Gründen werden die Meinungen dar
über was als notwendig in dieſem Sinne zu erachten weit
auseinandergehen Normen laſſen ſich dafür nicht aufſtellen
Uebertriebene Aengſtlichkeit perſönliche Herrſchſucht und Eitel

keit Uebertragung militäriſcher Formen auf zivile Verhält
niſſe und ähnliches werden ganz abgeſehen davon daß es
leider ſtets Vorgeſetzte geben wird die gern und ohne Not
die Untergebenen ihr dienſtliches Uebergewicht fühlen laſſen
dazu verleiten in Fragen der formalen Diſziplin weiter
gehende Anforderungen zu ſtellen als diejenigen welche von
Männern mit warmem Herzen und ſtarken Nerven die als
geborene Pädagogen den Jnhalt höher ſchätzen als die Form
und ſich vom Vertrauen der Antergebenen mehr verſprechen
als von der Betonung des Abhänaigkeitsgefühls für aus
reichend erachtet werden Es wird ſich bald hier bald dort
das zeigen was ich im Falle der Berliner Feuerwehr eine
übertriebene diſziplinariſche Prophylaxe genannt habe die
ſoweit das Vereinsſeben der Beamten in Betracht kommt
oft auf einer Ueberſchäßung ſeines Einfluſſes und auf der
irrtümlichen Annahme beruht daß man den Beamten vor
ungünſtigen Einwirkungen zu ſichern vermöge wenn man ihn
von einem Vereine oder Verbande fern hält Auch an Ueber
ſpannungen der Diſziplin durch die mehrerwöhnte Anwendung
militäriſcher Formen auf zivile Verhältniſſe über das Maß
des ſachlich Gebotenen hinaus und an unangebrachter Ueber
tragung der diſziplinaren Autorität auf außerdienſtliche Ver
hältniſſe wird es nicht fehlen Gegen alle dieſe Erſcheinungen
gibt es kein anderes Mittel als allmähliche Erziehung Mit
Geſetzesparagraphen iſt dagegen nichts auszurichten Die Zeit
und die unaufhaltſame Umgeſtaltung der Verhältniſſe müſſen
dabei das beſte tun

Wof und Perſoncolnachrichfen
S Die Kaiſerin empfing am Donnerstag im königlichen

Schloſſe in Berlin den neuernannten belgiſchen Geſandten Baron
Beyens und Gemahlin in Audienz

u Der Großherzog von Baden muß ſeit mehreren
Tagen wegen einer Erkältung und rheumatiſcher Beſchwerden das
Bett hüten

a Der Rittergutsbeſitzer Robert Heine Narkau Mitglied
des Herrenhauſes vollendete am Donnerstag ſein 90 L eben
jahr Heine der Senior der weſtpreußiſchen Landwirte iſt am
2 Januar 1823 zu Subkau bei Dirſchau geboren Er wurde auf
Präſentation des Verbandes der alten und befeſtigten Grund
beſitzer im Landſchaftsbezirk Nordpomerellen vom 15 April 1875
auf Lebenszeit ins Herrenhaus berufen Dem Jubilar wurde der
Stern zum Kronenorden zweiter Klaſſe verliehen

Auslancdh
Ein Parlamentsſtreik

Rücktritt des Oppoſitionsführers Maura
Madrid 2 Januar

Spanien ſteht unter dem Eindruck einer neuen politiſchen
Senſation Jn dem Augenblick der Bildung des neuen liberalen
Kabinetts hat der Führer der Konſervativen der frühere Premier
Maura zuſammen mit einer größeren Anzahl anderer konſer
vativer Abgeordneten und Senatoren auf ein Mandat verzichtet

Unter den zurückgetretenen Senatoren ſind einige auf Lebens
zeit ernannte unter den Abgeordneten befindet ſich der durch den
Ferrerprozeß im Auslande bekannt gewordene frühere Miniſter
des Jnnern Lacierva Die ſeitens der Freunde Laciervas aus
geſtreute Behauptung wonach über neunzig Abgeordnete und
Senatoren auf ihre Mandate Verzicht geleiſtet hätten ſcheint ſich
nicht zu beſtätigen Bisher haben nur die Jntimen Mauras und
Laciervas etwa fünfzehn ihr Mandat niedergelegt und es ſcheint
dabei auch ſein Bewenden zu haben Maura erklärt er ſei
darüber verſtimmt daß der König bei der letzten Miniſterkriſis
ſich nicht an ihn gewandt habe Die Fortdauer der liberalen Re
gierung ſei nachdem dieſe mit den Republikanern paktiert hätte
für das Land unerträglich Er werde unter dieſen Umſtänden
ſich ins Privatleben zurückziehen und Madrid für einige Zeit
verlaſſenAue nachmittag findet eine Beratung ſämtlicher konſer

vativer Exminiſter ſtatt bei der eine Einigung über die Perſon
des künftigen Parteiführers getroffen werden ſoll Vorausſicht
lich wird dieſe der frühere Kongreßpräſident Dato ſein Dato
ein überaus tüchtiger Rechtsanwalt neigt zur linken Seite ſeiner
Partei

Silveſtertumulte in Newyork
Newyork 2 Januar

Die Silveſternacht wurde in Newyork in lärmender Weiſe mit
Unfug und Ausſchreitungen aller Art begangen Das milde
Winterwetter hatte Hunderttauſende nach den Hauptſtraßen ge
lockt wo die johlenden Maſſen wogten Jm Gedränge paſſierten
viele Unfälle Zahlloſe Schaufenſter wurden zertrümmert Viele
Perſonen erlitten durch Revolverſchüſſe und Meſſerſtiche
Verletzungen Prügeleien fanden allerwärts ſtatt Die Polizei
war dem Anſturm nicht gewachſen und die Polizeiwachen waren
mit Arreſtanten überfüllt Der Betrieb in den vornehmen Broad
wayReſtaurants wo der Sekt in Strömen floß wurde durch einen
in letzter Stunde angeordneten Kellnerausſtand nur teil
weiſe geſtört da die Forderungen der Kellner vielfach notge
drungen bewilligt wurden Die Streikenden verſbten einen An
ſturm auf das Hotel Aſtor und zertrümmerten die Fenſter der
mit Neujahrsgäſten überfüllten Speiſeſäle Jm übrigen hat das
Reſtaurationsperſonal beſchloſſen heute abend den General
ſt reik zu inſgzenieren

Auch in anderen Städten ſoll der Streik beginnen

Halle und Umgebung
Halle a 3 Januar

Auszeichnung Dem Lehrer an der Lateiniſchen Hauptſchule
Herrn Roſenſtock iſt der Kronenorden 4 Kl verliehen

Wann werden in Halle Briefe ausgetragen Die geſtern ab
gedruckte Entgegnung war nicht von der Oberpoſtdirektion ſondern
vom Poſtamt 2 veranlaßt worden
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Sehadenerſatepflieht wegen Niehtertällung

eines Milechlieferungsvertrages
Nachdruck verboten

Wenn bei einem Kauf oder Lieferungsvertrage der
Verkäufer ſeine Vertragsverpflichtung nicht erfüllt ſo kann
der Käufer Schadenserſatz verlangen Ueber die Höhe ſeines

adens entſcheidet nach S 287 der Zivilprozeßordnung das
Gericht unter Würdigung aller Umſtände nach freier Ueber
eugung Dabei kann es wenn ſonſtige genügende Unter
agen zur Feſtſtellung des Schadens nicht vorhanden ſinddem ſatzberechti ten einen Schätzungseid über die Höhe

des Schadens auflegen Dieſe Rechtsgrundſätze hat das
Reichsgericht anläßlich des nachſtehenden Streitfalles wieder
um beſtätigt

Durch Vertrag vom 29 Juni 1904 verpflichteten ſich
fünf Landwirte in der Nähe von Kiel einer neu zu errich
tenden Meierei für die Dauer von 10 Jahren die geſamte
Milch von ihren Kühen r liefern Der Vertrag wurde an
fänglich beiderſeits erfüllt Später ſtellten drei der Land
wirte die Milchlieferungen ein und verweigerten die weitere
Erfüllung des Vertrages Der Meiereibeſitzer erhob darauf
gegen die drei Landwirte Klage auf Erſatz des ihm durch
die Nichtlieferung der Milch entſtandenen Schadens den er
auf 7 Pfg für jeden vertragswidrig nicht gelieferten Liter
Vollmilch berechnet

Das Landgericht Kiel billigte dem Kläger einen
Schadenserſatz von 314 Pfg pro Liter zu Das Oberlandes
ericht Kiel ſetzte den Schaden aber nur auf 2 Pfg pro Literfeſt Hiergegen legte der Kläger mit Erfolg Reviſion ein

das Reichsgericht hob das Berufungsurteil auf und verwies
die Sache an das Oberlandesgericht zurück Zur Begrün
dung führte der höchſte Gerichtshof aus Das Oberlandes
gericht legt den Vertrag der Parteien dahin aus daß die
Beklagten verpflichtet ſein ſollten während der Zeit vom
1 November 1904 bis 1914 an die Meierei des Klägers die
Milch von ſo vielen Kühen zu liefern wie auf ihren Be
ſitzungen bei ordnungsmäßiger Bewirtſchaftung ortsüblich
zu halten waren Es nimmt an daß darnach die drei Be
klagten 7 15 und 25 Kühe jede Kuh mit einem täglichen
Durchſchnittsertrage von 7 Litern Vollmilch hätten halten
müſſen Wegen der Nichterfüllung ihrer Lieferungspflicht
hält das Oberlandesgericht die Beklagten für ſchadenserſatz
pflichtig Es bemißt aber den dem Kläger durch die Nicht
lieferung erwachſenen Schaden nur auf 2 Pfg pro Liter
wobei es den mit den Beklagten vereinbarten Lieferpreis
von 13 Pfg unter Annahme eines durchſchnittlichen Ver
kaufspreiſes von 1614 Pfg ſowie eines durchſchnittlichen
Unkoſtenbetrages von 128 Pfg für den Liter zugrunde legt
Mit Recht erhebt gegen dieſe Schadensberechnung die Revi
ſion Einwendungen Einer ins einzelne gehenden Dar
legung der ſogenannten indirekten Schäden nach ihrer Ent
ſtehung ihrer Höhe und ihrem urſächlichen Zuſammenhang
mit der Vertragsverletzung der Beklagten bedurfte es nach
s 287 P O nicht Ob und in welcher Höhe dem Kläger
nach den von ihm bezeichneten Richtungen hin Notwendig
keit der Aufnahme und Verzinſung von Darlehen Kredit
einbuße Abnehmerverluſt Unkoſten ein auf das vertrags
widrige Verhalten der Beklagten zurückzuführender Schaden
erwachſen war hatte das Oberlandesgericht unter Würdi
gung aller ſeiner Kenntnisnahme zugänglich gemachten Um
ſtände nach freier Ueberzeugung zu entſcheiden und es durfte
die Feſtſtellung eines Schadens nur dann verneinen wenn
es eine genügende Unterlage für die Feſtſtellung oder für
die Anordnung einer eidlichen Schätzung durch den Kläger
nicht zu erlangen vermochte Daß dies der Fall geweſen
wäre ergibt aber das Berufungsurteil keineswegs Akten
jeichen II 115/12 Urteil vom 27 September 1912

Die Halleſche Turnerſchaft eröffnet das neue Jahr mit einem
Kommers am Sonntag den 12 Januar abends 7 Uhr in den

Thaliafeſtſälen An dein Kommers nehmen ſämtliche bürgerlichen
Turnvereine der Stadt Halle Allg Hall Turnverein Männer

V Kaufmänniſcher Giebichenſteiner V Jahnſcher
V V Urania V Frieſen V Guts Muths V

Fröllwitz P Jahn Trotha V von 1904 Lehrer Turn
rerein LehrerinnenTurnverein Taubſtummen Turverein Akad

V Gothia Turnabteilung von Weiſe K Monski teil Die
200 Mitglieder der Halleſchen Turnerſchaft nehmen im

Zaal die Damen auf den Emporen Platz Turneriſche Auffüh
rungen Geſangsvorträge von Künſtlern und gemeinſamer Geſang
ſowie Konzert werden den Abend zu einem genußreichen geſtalten
Die beſten Halleſchen Turner die als Wettkämpfer für das vom
12 bis 15 Juli 1913 in Leipzig ſtattfindende deutſche Turnfeſt
in Frage kommen wollen an einigen Geräten deutſche Turnkunſt
zeigen Eine Knabenabteilung wird durch ihre Vorführungen
zeigen mit welcher Luſt die Knaben ihnen anſprechende körperliche
Uebungen verrichten Alle Freunde des deutſchen Turnweſens
und der Beſtrebungen zur Erhaltung der deutſchen Volks und
Wehrkraft ſind zu dem Kommers eingeladen

Religiöſe Vorträge Motto für 1913 heißt dasüber das Herr E Dönitz am Sonntag den Wer
s Uhr im Gemeinſchaftshaus Margaretenſtr 5 einen öffent
ichen Vortrag halten wird Jm Gemeinſchaftshaus Marga
retenſtr 5 werden am Montag den Mittwoch den Don
nerstag den und Sonnabend den 11 Januar Gebetsver
ſammlungen abgehalten Zu allen Verſammlungen ſind alle
gläubigen Chriſten eingeladen ſie beginnen ſtets 838 Uhr

Chriſtlicher Verein Junger Männer Am nächſten Sonntag
Ibend 8 Uhr wird ein Vortrag mit Lichtbildern gehalten werden
über das Thema Winter im Rieſengebirge

Provinzidl Nachrich ten
Landesſtiftung

Weimar 2 Jan Aus Anlaß der Geburt eines Erbgroß
herzogs wird der weimariſche Landtagsvorſtand dem Landtage
eine Vorlage unterbreiten in der aus Landesmitteln 100 000
Mark gefordert werden die dem Großherzog als Landesſtiftung
überlaſſen werden ſollen zur Verwendung für wohltätige und ge
meinnützige Zwecke

Zwei Brüder unter dem Nuges
Bleicherode bei Nordhauſen 2 Jan Am Neujahrsabend

Uhr wurden auf Station Bleicherode 2 Perſonen vom Zuge
überfahren Es handelt ſich um den 22jährigen Schacht
arbeiter Fritz Tömpeler und um den 19fährigen Rotten
arbeiter Albin Tömpeler 2 Söhne des Bahnwärters Töm
peler Sie wollten mit dem Zuge 7,37 Uhr nach Bleicherode
Stadt fahren wobei ſie von der Maſchine des Nordhäuſer
Arbeiterzuges erfaßt wurden Der ältere Fritz Tömpeler

war ſofort tot Albin Tömpeler wurde ſchwer verleht ins
P aranlenhaue geſchafft

Wie das Unglück entſtanden iſt
konnte noch nicht feſtgeſtellt werden da Albin noch nicht ver
nehmungsfähig jſt

Depot Unterschlagqunoen im Bankhbause
öbvecke Co

BVraunſchweig 2 Jan Bei der Firma Gebrüder Löbbecke
und Co in Braunſchweig ſind in der Zeit von Dezember 1910
bis 1912 umfangreiche Unterſchlagungen von Depoteffekten von
dem Buchhalter Adolf Aurbach von hier begangen der von dem
Kaufmann Alexander Weber Jnhaber von Webers Raſenbleiche
hier dazu angeſtiftet iſt Letzterer hat wahrſcheinlich auch die
größten Vorteile von Aurbachs Verfehlungen gehabt Die Unter
ſchlagungen haben die beiden dadurch ermöglicht daß ſie Auftrag
und Lombardſcheine der Depotkunden des Bankhauſes Gebrüder
Löbbecke fälſchlich angefertigt oder verfälſcht haben Sie haben
ſich auf dieſe Weiſe in den Beſitz von zirka 450 000 Mark in
Depoteffekten bezw barem Gelde geſetzt Die beiden Be
ſchuldigten ſind ſeit einigen Tagen flüchtig Nach ihrer Flucht
ſind auch ihre Straftaten erſt zur amtlichen Kenntnis gekommen
da die geſchädigte Firma von Erſtattung einer Anzeige abge
ſehen hat deren Jnhaber den Organen der Polizei und der
Staatsanwaltſchaft gegenüber auch ihre Ausſage verweigert und
erſt bei der alsbald durch die Staatsanwaltſchaft veranlaßten
gerichtlichen Vernehmung ausgeſagt haben Zur Ergreifung der
Flüchtigen gegen die bereits Haftbefehle und Steckbriefe erlaſſen
ſind ſind die umfaſſendſten Maßnahmen getroffen

Das Signalement der Flüchtigen iſt folgendes
Adolf Auerbach Bankbeamter geb 30 Januar 1873 in

Salzdahlum Kreis Wolfenbüttel etwa 1,66 Meter groß ſchwäch
lich Haar dunkelblond dünn dunkelblonder engliſch geſtutzter
Schnurrbart hohe Stirn blaue Augen dunkelblonde Augen
brauen kleiner Mund Zähne vollſtändig ſpitzes Kinn Be
kleidung Schwarzer ſteiſer Hut graukarierter Jackettanzug
ſchrägkarierter Winterpaletot

Fabrikant Alexander Weber geb 12 März 1867 zu
Braunſchweig etwa 1,64 Meter groß kräftige Geſtalt dunkel
blondes Haar dunkelblonder mittelſtarker Schnurrbart geſundes
ovales Geſicht hohe Stirn dunkle Augen dunkelblonde Augen
brauen ovales Kinn trägt die rechte Schulter höher als die
linke hat finſteren Blick

Ein Rückgang der Schweinepreiſe

Cöthen 2 Jan Ein allgemeines Sinken der Viehpreiſe war
in den letzten Wochen in der hieſigen Gegend zu bemerken So
wohl Rindvieh wie Schweine ſind nicht unerheblich im Preiſe
zurückgegangen was wohl auf die nicht unerhebliche Einfuhr
holländiſchen Fleiſches als auch darauf zurückzuführen iſt daß die
in den Sommer und Herbſtmonaten zahlreich eingeſtellten Mager
ſchweine jetzt ſchlachtreif werden Fette Schweine im Gewicht von
3 Zentnern und darüber die vor einigen Wochen noch kaum zu
haben waren werden jetzt reichlicher angeboten und mit 62 bis
63 Mark pro Zentner Lebendgewicht verkauft während noch vor
4 Wochen 67 68 Mark gfordert wurden und notgedrungen auch
bezahlt werden mußten Ein Sinken der Fleiſchpreiſe iſt aber
bisher noch nicht zu konſtatieren doch werden ſich die Fleiſcher
dem nicht lange entziehen können Es ſoll auch in dieſer Woche
eine Jnnungsverfammlung ſtattfinden in der über eine Herab
ſehang der Verkaufspreiſe Beſchluß gefaßt werden ſoll

x Dölau 2 Jan Selbſtmord Am Silveſterabend
erſchoß ſich in ſeiner Wohnung hier der 29jährige Buchhalter Dietſch
Die Gründe zu der traurigen Tat ſind unbekannt Er hinter
läßt eine Witwe mit 4 Kindern

Torgau 2 Jan Selbſtmord eines Unteroffi
ziers Seinem Leben freiwillig ein Ende gemacht hat am
Dienstag ein zur Wache des Feſtungsgefängniſſes Fort Zinna
kommandierter Unteroffizier eines auswärtigen Regiments Wie
es heißt ſoll der Unteroffizier einem Gefangenen eine kleine Ge
fälligkeit erwieſen und dann bei der Entdeckung Hand an ſich
gelegt haben

Artern 2 Jan Die hieſige Zuckerfabrifk
hat am Montag ihre Kampagne beendet Mit dem Geſamt
quantum von 1745 664 Zentner hat die Fabrik die bisher
größte Rübenmenge verarbeitet

Eisleben 2 Jan Hütteninſpektor Hüppe auf
Gottesbelohnungshütte iſt zum Hüttendirektor ernannt worden

RNeuBurxdorf 1 Jan Jm elektriſchen Strom
krei Seit dem 24 Dezember 1912 iſt die nach dem Weſten
des Kreiſes Liebenwerda führende Strecke der elektriſchen
Ueberlandeentrale unter Strom geſetzt und ſchon iſt hier durch
den Starkſtrom ein junges Menſchenleben vernichtet worden
Geſtern kletterte der 13jährige Schulknabe Hans Hoche Sohn
des Briefträgers Adolf Hoche in der Nähe der elterlichen
Wohnung aus Uebermut an einer Leitungsſtange hoch be
rührte die Drähte und ſtürzte tot ab

Kindelbrück 2 Jan Zum Bürgermeiſter unſerer
Stadt wurde der Stadtkaſſenrendant Berthold Lindau ein
ſtimmig gewählt

Stolberg 2 Jan Schneeglöckchen Jn der Hempel
ſchen Gärtnerei hier blühen die Schneeglöckchen

Heiligenſtadt 1 Jan Folgenſchwere Exploſion
Geſtern abend entſtand in dem Warenlager des Malermeiſters
Freund dadurch Feuer daß ein Lehrling mit einer Lampe einem
großen Ballon Terpentinöl zu nahe kam Der Ballon explodierte
ſofort und der ganze Raum ſtand in Flammen Da das Waren
lager an den Geisledefluß grenzt gelang es bald das Feuer
zu löchen Der Lehrling hat ſchwere Brandwunden erlitten

V Kahla 1 Jan Von einem ſchweren Schick
ſal ſchlage wurde die Familie des Gutsbeſitzers Adolf
Hartmann im Nachbarorte Oberbodnitz betroffen Jn ge
nanntem Haushalt wurde der Kartoffeldämpfer er ge in
deſſen Nähe ſich das 6jährige Töchterchen der Familie aufhielt
Jn einem unbewachten Augenblick kam das Kind der Feuerung
zu nahe und die Kleider fingen Feuer Sofort eilte das Kind
noch dem Hof um Hilfe zu ſuchen durch die herrſchende ſcharfe
Luft wurden die Flammen aber erſt recht angefacht und das
Kind glich einer Feuerſäule Am ganzen Körper ſchwer ver
brannt wurde das bedauernswerte Kind nach der Jenaer
Klinik gebracht wo es alsbald ſtarb

S Kranichfeld 1 Jan Bahnbau Das herzogliche
Staatsminiſterium zu Meiningen hat der Sächſiſch Thüring
Eiſenbahnbau und Betriebsgeſellſchaft in Eiſenach die Vor
nahme von allgemeinen Vorarbeiten im Gebiete des Herzog
tums Sachſen Meiningen für eine normalſpurige Nebenbahn
von Arnſtadt über Oſthauſen Achelſtädt und Stedten nach
Kranichfeld geſtattet

Eiſenach 1 Jan Flucht des Zigeuners Rein
Ja rdt Der im hieſigen Arbeitshauſe internierte Zigeuner

einri en iſt bei Außenarbeiten re und konnte
ſofort aufgenommener Verfolgung nicht wieder ergriffen

werden

Gotha Jan 60 Fahre ein Parkettſitz Ein
ſeltenes Jubiläum kann in dieſem Jahre Rentier Bieber begehen
60 Jahre ſind es jetzt daß Herr Bieber ein und dasſelbe Abonne
ment und zwar ohne jede Unterbrechung auf einen Parkettſttz
in unſerem Hoftheater inne hat

Altenburg 2 Jan Junge Kücken zur Weihnachts
zeit Faſt wie ein Wunder klingt s und doch iſt es wahr Ein
hieſiger Einwohner gewahrte am Heiligen Abend in einem Ver
ſteck eine Henne und glaubte weil ſie ſich nicht vom Flecke be
wegte ſie ſei durch einen Wurf verletzt worden Schließlich ging
er hin und wollte ſie aufheben Da krochen mit einem Male
13 junge Kücken unter der Gluckhenne hervor

Cöthen 2 Jan Die Biber haben im Vorwinter durch
den ſtarken Froſt wiederum ſtark gelitten und ſind in ihrer Zahl
zurückgegangen Zwei tot aufgefundene Exemplare männlichen
Geſchlechts ſo ſchreibt der bekannte Biberforſcher Amtmann Behr
der Magdeb Ztg konnte ich an Ort und Stelle beſichtigen
Der eine aufgefundene hatte einen Poſtenſchuß der andere eine
Quetſchung am Rücken die auf den Eisgang zurückzuführen ſein
dürften Gewicht 44 und 46 Pfund Die Exemplare ſtehen aus
geſtopft beziehentlich fkelettiert im Heimatsmuſeum Cöthen Der
Beſtand in Aken Steckberg iſt von 6 auf 2 Stück ein altes
Weibchen und ein vorjähriger junger zurückgegangen Kreutz
und Steinſee im Lödderitzer Forſt bergen 3 Stück Jm Groß
Kühnauer See ſind junge Biber ausgekommen wahrſcheinlich
1 Stück ebenſo auf dem Neekuſchen Werder an der Elbe gegen
über der Bruchgrabenmündung im Kühnauer Revier Es iſt das
ron einem Gelehrten als Kühnauer Einſiedler bezeichnete Exem
plar das bald auf dieſer bald auf jener Seite der Elbe iſt und
das auch im Vorjahre 2 Junge dort hatte von denen das ein
von Förſter Gückel tot aufgefunden wurde

Ordensverleihungen Der König verlieh dem Landgerichts
rat a D Geheimen Juſtizrat Karl Bruns zu Torgau den
Kronenorden 3 Klaſſe und dem Lehrer Wilhelm Ziegenbein
zu Eisleben den Adler der Jnhaber des Kgl Hausordens von
Hohenzollern

Kunſt und Wiſſenſchaft
Prof Julius Euting f Geh Reg Rat Prof Dr Julius

Euting der frühere Direktor der Univerſitäts und Landes
vibliothek in Straßburg und ordentliche Honorarprofeſſor der
ſemitiſchen Sprachen an der Kaiſer Wilhelms Univerſität iſt dort
Donnerstag früh im Alter von 73 Jahren geſtorben Das Hin
ſcheiden des originellen und bedeutenden in der ganzen wiſſen
ſchaftlichen Welt hochgeſchätzten Gelehrten und Organiſators wird
weit über die Grenze ſeines engeren Wirkungskretſes lebhafte
Teilnahme hervorrufen Euting war nicht nur ein hervorragender
Forſcher auf dem Gebiete der ſemitiſchen Sprachen auf dem er
namentlich als Jnſchriften Kenner eine der erſten Stellen ein
nahm er hat ſich auch um die Einrichtung und Entwicklung der
Straßburger Univerſitätsbibliothek und um die Förderung der
elſaß lothringiſchen Landeskunde Verdienſte erworben

Der Schildkrötenfund bei Halberſtadt In Halberſtadt iſt
Herrn Profeſſor Jaekel ein neuer für die Stammesgeſchichte
der Tiere ſehr wichtiger Fund geglückt In denſelben Schichten
in denen er während des letzten Jahres zahlreiche Dinoſaurier
der Trias Periode geborgen hatte iſt nun auch eine große Schild
kröte gefunden worden die zu den älteſten Vertretern dieſes eigen
artigen Wirbeltiergeſchlechtes gehört Nicht nur der wunder
bare Panzer ſondern auch viele andere Eigentümlichkeiten machten
die Schildkröten zu einem der rätſelhafteſten Tiertypen der Vor
welt über deſſen Auffaſſung die Meinungen ſehr weit ausein
andergingen Sie erſchienen bisher ganz iſoliert und es war
nirgends ein verwandtſchaftlicher Anſchluß für ſie zu finden
Taran hatten auch zahlreiche Funde foſſiler Schildkröten aus äl
teren Erdformationen bis zur Trias abwärts nichts geändert
Der neue Fund Profeſſor Jaekels klärt nun nicht nur die Pan
zerbildung der Schildkröten ſondern auch andere Organiſations
rörhältniſſe dieſer Tiergruppe in erfreulichſter Weiſe auf Von
größter Bedeutung war dabei die Auffindung des ausgezeichnet
erhaltenen Schädels und Halſes die manche Abweichungen
brachten und endlich auch über die verwandtſchaftlichen Bezie
hungen und die Herkunft der Schildkröten zuverläſſige Anhalts
punkte ſchaffen Da Deutſchland in den letzten Jahrzehnten von
anderen Ländern an bedeutenden Foſſilfunden ſo weit übertroffen
wurde iſt ein wichtiger Fund in unſerem Lande mit doppelter
Freude zu begrüßen

Carrel als Gegner der Darwinſchen Theorie Ein neuer und
nicht zu verachtender Gegner iſt den Darwiniſten oder richtiger
den Neudarwiniſten in der Perſon des Dr Carrel erſtanden
des berühmten franzöſiſchen Gelehrten der ſich unter den dies
jährigen Nobelpreisträgern befindet Einem ihn über dieſes
Thema hefrogenden Journaliſten gegenüber ſprach er ſich wie
folgt aus Die jüngſten Entdeckungen der Wiſſenſchaft ſind eher
dazu angetan die Darwinſche Theorie zu erſchüttern als ſie zu
unterſtützen Die verſchiedenen Teile des Affenorganismus
paſſen ſich wenn ſie auf dem Wege der chirurgiſchen Operation
auf den menſchlichen Körper überpflanzt werden nicht entfernt
ſo gut an als die gleichen Organe die Tieren niederer Ordnung
wie Schafen Hunden und Kühen zu genanntem Zweck entnommen
wurden Seit einer langen Reihe von Jahren haben viele ange
ſehene Männer der Wiſſenſchaft erklärt daß die zwiſchen der
Struktur des Menſchen und der des Affen beſtehende Analogie
als direkter Beweis dafür gelten dürfe daß der erſte eine ent
wickeltere Spielart der Gattung ſei der ſie beide angehören
Rach ihrer Theorie bewirken die Generationen im Stufengange
ihrer Entwickelung in der Anatomie der Affen Veränderungen
Verbeſſerungen die ſchrittweiſe den Vierhänder zum menſchlichen
Typus fortſchreiten laſſen Die phyſiologiſche und anthropologiſche
Wiſſenſchaft nimmt indeſſen einen grundſätzlich verſchiedenen
Standpunkt ein Sie legt die Bildung der verſchiedenen Gewebe
und verſchiedenen Drüſen ihre Aehnlichkeit ihre Lebensdauer
und ihre Fähigkeit weiterzuwachſen wenn man ſie auf ein an
deres Lebeweſen überträgt allen vergleichenden Studien zugrunde
Wenn man nun aber dieſe Methode als verläßliches Kriterium
wiſſenſchaftlicher rn gelten laſſen will dann iſt es abſo
lut unmöglich daß der Menſch je einen wie immer gearteten
Affen als prähiſtoriſchen Stammvater gehabt haben kann
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Das Reichstheatergeſetz und die Schauſpieler
Herr Dr Ludwig Seelig Generalſekretär des Kartells ſchreibt uns Als ctüatich gelungen ſind die Verſuche

des Gefetzentwurfs zu betrachten an Stelle einzelner in der
nungenTheaterſprache üblicher Fremdworte deutſche

So ſpricht der Entwurf vom Bühnenvertrag
l engagieren vom Unternehmer ſtalt

Gehalt ſtatt Gage vom
Sieleed ſett
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garantierten Spielhonorar von dem Einzeldarſteller
t dem Mitglied des Soloperſonals von Kleidungs
tücken ſtatt Koſtümen vom Anſpruch auf Ertrag einer

Aufführung ſtatt Benefiz Man kann nur wünſchen daß
ſich die Praxis dem Beiſpiel des Geſetzes anſchließen möge

Während der Entwurf im allgemeinen den Grundſatz
der Rechtsgleichheit für Kündigung und Vertragsaufhebung
durchführt räumt er den Bühnenunternehmern das Vor
recht der einſeitigen Kündigung für den Schluß des erſten
Jahres oder der erſten Spielzeit bei mehrjährigen Ver
trägen ein Der Vorbehalt iſt wie in Oeſterreich unter den
Parteien des Bühnenvertrages lebhaft umſtritten Das
Zuſtandekommen des öſterreichiſchen Tarifabkommens wäre
beinahe an dieſem Punkte geſcheitert Dort haben u
die Mitglieder nachgegeben Der öſterreichiſche Geſetzentwur
kennt den Vorbehalt nicht Eine ſachliche Berechtigung kann
ihm nicht zugeſprochen werden er iſt nicht einmal gerecht
und bedeutet lediglich eine Konzeſſion an die bis
herige Praxis Die Bühnenunternehmer führen zu
ſeiner Rechtfertigung an ſie könnten nicht voraus ſehen
wie ein Künſtler ſich bewähre Daraus würde ſich aber
lediglich die Notwendigkeit ergeben kürzere Verträge
abzuſchließen Das wollen die Bühnenunternehmer aber
nicht ſie wollen vielmehr die Chance einer günſtigen Ent
wickelung des Mitgliedes für ſich ausnützen indem ſie ihn
im Vertrag feſthalten das Riſiko einer weniger günſtigen
Entwickelung aber dadurch von ſich abwälzen daß ſie die
vorzeitige Entlaſſung bewirken Es liegt auf der Hand
daß dies nicht der Billigkeit entſpricht Auf alle Fälle iſt
die Kündigungsfriſt von zwei Monaten die eine Verſchlechte
rung gegenüber der herrſchenden Praxis und dem öſter
reichiſchen Tarifvertrag darſtellt viel zu kurz die Mindeſt
friſt müßte mindeſtens vier Monate betragen Dann hat das
Kündigungsvorrecht gegenüber Chor und Orcheſtermitglie
dern überhaupt keinen Sinn und Zvweck da hier die von den
Bühnenunternehmern angeführten Gründe nicht zutreffen
Dies wird von maßgebender Seite auch eingeräumt Schließ
lich verſagen die Gründe der Bühnenunternehmer auch
offenſichtlich bei Einzeldarſtellern die nicht mehr Anfänger
ſondern ſchon eine Reihe von Jahren tätig ſind Es wäre
wünſchenswert wenn bei der endgültigen Faſſung des Ent
wurfs auf dieſe Punkte Rückſicht genommen würde

Bühnenchronik
Jm Königlichen Schauſpielhauſe zu Berlin ging in der

Silveſternacht zum erſten Male Der Austauſch Leut
nant ein Militärſchwank in drei Aufzügen von Richard
Wilde und C G Negelein über die Bretter Die Haupt
rollen lagen in den Händen der Herren v Ledebur Oberſt von
Göllnitz Patry Rittmeiſter Hans von Falkenberg Clewing
Oberleutnant Gerhard von Falkenberg Vollmer Jeremias

Jefferſon Vallentin James Cook Von den Damen waren es
beſonders Frl Arnſtädt in der Hauptrolle der Tochter Daiſy des
reichen amerikaniſchen Bankiers Jefferſon die durch ihr friſches
natürliches Spiel gefiel Das Publikum lachte viel und herzlich
und die Autoren konnten nach dem erſten Akte und am Ende vor
dem vollbeſetzten Hauſe wiederholt erſcheinen

Max Grube der Jntendant des Meininger Hoftheaters
hat die meiſte Ausſicht Nachfolger Hagemanns in der Leitung
des Hamburger Deutſchen Schauſpielhauſes zu werden

Das Münchener Reſidenztheater bereitete am Mittwoch
ſeinem Stammpublikum durch die Erſtaufführung des heiteren
Quartetts Geſinnung von Hans Müller einen ver
gnügten Neujahrsabend Es handelt ſich um vier Einakter die
mehr ein Feuerwerk von Geiſtreicheleien ſind in denen aber die
Hanlung Nebenſache iſt Die erſten beiden Einakter die den
Titel Gewiſſensſache und Der Mittwoch tragen haben An
ſpruch auf literariſche Beachtung während die beiden letzten Ein
akter Das Höchſte und Die Garage Nichtigkeiten ſind Die
etwas pikanten Einakter fanden freundliche Aufnahme

Vermiſchtes
Die neueſte Liebesaffäre im ruſſiſchen Kaiſerhaus die wie

berichtet vor kurzem mit der Entführung der Rittmeiſtersgattin
Wrubel durch den Großfürſten Michael Alexandrowitſch den
Bruder des Zaren endete hat jetzt die übliche offizielle Sühne
gefunden Wie aus Petersburg depeſchiert wird iſt die Ent
hebung des Großfürſten von ſeiner militäriſchen Stellung die
bereits gemeldet wurde jetzt auch amtlich bekanntgegeben worden
Großfürſt Michael iſt des Kommandos ſeines Garde Reiterregi
ments enthoben worden und erhält einen Urlaub von elf Monaten
Der in Ungnade Gefallene hat wie erinnerlich die Beziehungen
zu der Gattin ſeines Kameraden und Untergebenen nachträglich
dadurch zu legitimieren verſucht daß er die Entführte in Wien
heiratete

Jm Zug um 13000 Mark beſtohlen wurde ein Berliner
auf der Rückreiſe von London nach Berlin Er hatte in London
geſchäftlich zu tun gehabt und dabei 13 250 Mark in 10 und
20 Pfundnoten eingenommen Dieſes Geld hatte er in einer
Brieftaſche und in die Geſäßtaſche ſeiner Beinkleider geſteckt Auf
der Fahrt in einem Abteil 2 Klaſſe des Zuges beſaß er wie
er ſich überzeugte in Hannover das Geld noch Auf der Weiter
fahrt ſchlief er dann im Abteil etwas ein und als er bei der
Ankunft auf dem Lehrter Bahnhof in Berlin wieder erwachte
merkte er daß ihm die Brieftaſche mit Jnhalt geſtohlen worden
war

Die Typhusepidemie im 3 Eiſenbahnregiment Ueber die
Typhuserkrankungen im 1 Bataillon des Eiſenbahnregiments
Nr 3 iſt zu berichten daß ein weiterer Todesfall ein
getreten iſt Die Epidemie hat nunmehr neun Opfer gefordert
Jn Lazarettbehandlung befinden ſich noch 192 Mann von denen
acht ſchwerkrank ſind

Papa Schmid in München F Der langjährige Direktor des
Münchener Marionettentheaters das im Jahre
1858 vom Grafen Pochi dem Oberhofmeiſter und Dichter über
laſſen wurde und welches Schmid dann in allen möglichen primi
tiren Lokalen weiterführte bis ihm der Magiſtrat im Jahre 1900
in den Anlagen an der Blumenſtraße jenes reizende kleine The
ater baute das Münchens populärſter Muſentempel wurde iſt
91 Jahre alt an den Folgen des Schlaganfalls der ihn am Sonn
tag nach der Beerdigung ſeiner treuen Lebensgefährtin getroffen
hat geſtorben Mit Papa Schmid ſchwindet eine populäre
Altmünchener Perſönlichkeit die vielen unvergeßlich ſein wird

Doppelmord auf einem Gutshof Aus Drieſen wird ge
meldet Ein ſchweres Verbrechen iſt Mittwoch abend im benach
barten Salzkofſäthen verübt worden Dort drang der
20jährige Knecht Krauſe in die Wohnung des Gutsbeſitzers
Wernicke und rief ihn und ſeine Frau in den Stall Hier fiel er
mit einer Axt über beide her tötete Wernicke durch Axthiebe
auf den Hinterkopf und brachte Frau Wernicke durch Hiebe auf den
Kopf lebensgefährliche Verletzungen bei Als Donnerstag früh der
Sohn in die elterliche Wohnung zurückkehrte fand er die Eltern
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im Stall liegen Frau Wernicke die furchtbare Verletzungen
am Hinterkopf erlitten hat lebt noch dürfte aber kaum mit dem
Leben davonkommen Der Mörder hat nach der Tat die Wohnung
durchſucht und 200 Mark entwendet worauf er die Flucht ergriff
Bisher fehlt von ihm jede Spur

Der Mörder ſtammt aus Berlin
Zu dem Konkurs des Banunternehmers Hack Der nach Ver

übung umfangreicher Wechſelfälſchungen nach Amerika geflüchtete
und kürzlich in Newyork feſtgenommene Architekt Beſitzer des mit
zwei Millionen Mark in Konkurs geratenen Bauunternehmens
Hack in Hanau iſt von der amerikaniſchen Behörde ausgeliefert
worden und wird nach Deutſchland transportiert werden

Detzte Depeſchen

Die Beisetzung Riderlens
Stuttgart 2 Jan Bald nach 2 Uhr verſammelte ſich ein

zahlreiches Trauergefolge im Sterbehauſe des Staatsſekre
tärs v Kiderlen Wächter Der Reichskanzler legte im Auf
trage des Kaiſers und der Kaiſerin ein koſtbares Blumen
arrangement am Sarge nieder Oberhofprediger Prälat Dr
Kolb hielt eine kurze Andacht dann wurde der Sarg auf den
Leichenwagen gehoben und der Zug ſetzte ſich in Bewegung
Die Sonne war allmählich der Nebelwolken Herr geworden
und aus dem trüben Morgen hatte ſich ein freundlecher
mäßigkalter Wintertag entwickelt der dem feierlichen Zuge
einen ziemlich hellen Rahmen gab Dichte Menſchenmaſſen
umſäumten den Weg zum Friedhofe ſie waren gekommen
um ihrem ſchwäbiſchen Landsmann der im Reichsdienſt zu
ſo hoher Stufe emporgeſtiegen war einen letzten Gruß nach
zuſenden Das Mußſikkorps des 7 Württembergiſchen Jnf
Regts Kaiſer Friedrich König von Preußen Nr 25 in
dem der Verſtorbene den Feldzug 1870/71 mitgemacht und
dem er Jahrzehnte lang als Reſerveoffizier angehört hatte
ſpielte auf dem Wege Trauermärſche Die Studenten der
Stuttgarter Techniſchen Hochſchule und Vertreter der Tübin
ger Normania bei der Herr v Kiderlen Wächter als Stu
dent aktiv war ſchritten dem Leichenwagen voraus der mit
koſtbaren Blumengewinden und Palmen bedeckt war Un
mittelbar hinter dem Sarge ſchritt der Reichskanzler als
Vertreter des Kaiſers und der Kaiſerin begleitet von einem
Verwandten des Verſtorbenen Es ſolgten die Vertreter
der anderen Fürſtlichkeiten darunter der bayeriſche Miniſter
präſident Freiherr v Hertling als Vertreter des Prinz
regenten Ludwig von Bayern Dann kamen die Vertreter
der fremden Regierungen die Staatsſekretäre Kraetke und
Dr Solf das hieſige diplomatiſche Korps und die württem
bergiſchen Miniſter dieſen ſchloſſen ſich an als Vertreter des
Auswärtigen Amtes in Berlin Unterſtaatsſekretär Zimmer
mann Direktor im Auswärtigen Amt Mattheu Geh Le
gationsrat Dr Zahn Legationsrat Freiherr v Neurath und
namens des Reichsbankdirektoriums deſſen Vizepräſident
v Glaſenapp Weiter folgten als Vertreter der Stadt Stutt
gart Oberbürgermeiſter Lautenſchläger der Obmann des
Bürgerausſchuſſes dann die übrigen Verwandten des Ver
ewigten ſowie Deputationen der württembergiſchen Beamten
und Offiziere c

Gegen 3 Uhr traf der Leichenkondukt unter den Klängen
des Beethovenſchen Trauermarſches vor der Kapelle des
Prag Friedhofes ein wo ſich kurz zuvor der König die Her
zöge Philipp Albrecht Ulrich und Robert von Württemberg
ſowie der Herzog von Urach eingefunden hatten Der Sarg
wurde in die Kapelle getragen unmittelbar hinter ihm folo
der König der auf die Schweſter des Verſtorbenen Frei
frau v Gemmingen Guttenberg zuſchritt und ihr in herz
lichen Worten ſein Beileid ausſprach Hinter dem König
folgten die Herzöge ſodann der Reichskanzler mit ſeinem
Adjutanten beide die Kränze des Kaiſers und der Kaiſerin
tragend die ſie am Sarge niederlegten Unter der großen
Trauergemeinde ſind beſonders zu nennen Der italieniſche
Botſchafter Panſa der ſächſiſche Geſandte Freiherr v Frieſen
der deutſche Geſandte in Brüſſel Freiherr v Flotow das
Mitglied des preußiſchen Herrenhauſes Graf Douglas und
Gemeinderat v Friedländer Fuld aus Berlin ferner von
Parlamentariern Exzellenz v Payer ſowie die Reichstags
und Landtagsabgeordneten Lieſching Konrad Haußmann
und Keinath

Nachdem ſich die Leidtragenden um den Sarg verſammelt
hatten hielt Oberhofprediger Prälat Dr v Kolb die
Traueranſprache der die Worte zugrunde lagen Herr Gott
du biſt unſere Zuflucht für und für

Wenn wirdasalte Jahrin Friedenſchlie
ßen dürfen ſo führte der Geiſtliche aus ſo war es
nicht zum wenigſten das Werk und Verdienſt
des Verſtorbenen und wenn wir die Zuverſicht haben
dürfen daß es gelingen wird auch im neuen Jahre das Schiff
unſeres Vaterlandes durch die Klippen hindurch in ruhiges
Fahrwaſſer zu führen ſo gründet ſich dieſe Hoffnung nicht
zum wenigſten darauf daß unſer Kaiſer die Steuerung die
ſes Schiffes in die ſtarke Hand eines ſo erfahre
nen ſcharfſinnigen beſonnenen und treuen
Mannes gelegt hatte wie es der Verſtorbene in ſo her
vorragendem Maße geweſen iſt Nur kurze Zeit war es
ihm vergönnt ſein hehes verantwortungsvolles Amt zu be
kleiden aber ſie genügte um das Vertrauen das ihn in dieſe
Stellung berufen hatte vollauf zu rechtfertigen Seine Ar
beitskraft war unermüdlich und unerſchöpflich Er hat ſich
rückſichtslos in den Dienſt von Kaiſer und Reich geſtellt Er
hat der Ehre und Größe unſeres Deutſchen
Reiches nicht etwas vergeben aber weil ihm das Heil
des Vaterlandes vor Augen ſtand darum glaubte er den
Knoten nicht mit dem Schwerte durchhauen zu dürfen ſo
lange es irgend eine friedliche Löſung gab nicht aus
Furcht ſondern weil er Gewinn und Verluſt
richtig abwog Er hat alles für das Vater
land geopfert auch ſeine Geſundheit DerGeiſtliche richtete ſodann Worte des Troſtes an die Ange
hörigen und ſchloß mit einem Gebet Hierauf wurde der
Sarg zu Grabe getragen

Der Geiſtliche ſprach am Grabe nochmals ein Gebet
Hierauf trat der König als Erſter an das Grab und warf
einen Tannenzweig hinab Es folgten die Herzöge und die
übrigen Herren des Trauergefolges Die Feier die mit einem
Choral ſchloß war kurz vor 344 Uhr beendet

Haetzaarbeit
Wien 2 Jan Die Nachricht daß über die Frage der

Abgrenzung Albaniens zwiſchen Oeſterreich Ungarn und
Italien Verhandlungen ſchweben und erſt na r Beendi
gung die Botſchafter daran gehen würden ſich mit dieſer An

J

it zu beſchäftigen entbehrt wie von informierterSee Nuſicheet wird jeder Begründung OeſterreichUngarn

und Jtalien waren von Anfang an über alle Albanien be
treffenden Fragen einig geweſen Wohl findet ein intimer
Meinungsaustauſch über alle Fragen zwiſchen den Dreibund
mächten alſo auch zwiſchen Oeſterreich Ungarn und Jtalien
unausgeſetzt ſtatt allein alle daran geknüpften ſpeziellen
Kombingationen werden als hinfällig bezeichnet und ſind nur
in die Reihe jener Verſuche zu rangieren Meinungsver
ſchiedenheiten zwiſchen den Dreibundmächten als beſtehend zu
fingieren Ebenſo unzutreffend iſt die Nachricht von Ver
handlungen zwiſchen Oeſterreich Ungarn und Rußland die ſich
auf militäriſche Vorkehrungen dieſer beiden Staaten beziehen
ſollen

Kein Pravjant für Adrianopel
Sofia 2 Jan Die Agence Bulgare meldet daß die

Nachricht die türkiſche Regierung ſei ermächtigt Lebensmittel
nach Adrianopel zu ſenden erfunden ſei Auf das Erfachen
Nazim Paſchas wurden lediglich einige Kiſten des Roten
Kreuzes mit Heilmitteln auf einem bulgariſchen Eiſenbahn
wagen unter der Obhut eines bulgariſchen Arztes aus Bach
tſchekoej nach Adrianopel durchgelaſſen

Nene Kämpfe mit den Redn nen
h Rom 2 Jan Die Agenzia Stefani erhält aus

Benghaſi folgende Drahtnachricht Die Beduinen von Zeiana
beſchoſſen heute eine vorgerückte Stellung in der nördlichen
Sektion der Küſte Zwei Kompagnien Schäützen unterſtützt
vom 68 Jnfanterie Regiment und einer Abteilung Einge
borener zerſtreute den Feind der große Verluſte erlitt Die
Jtaliener hatten 6 Tote und 13 Verwundete Ein Kriegs
ſchiff bombardierte darauf die Küſte von Zeiana

kwwWrrrrrrrX X

Zum Kabinetswechsel in Spanien
W Madrid 2 Jan Der König der heute den Vorſitz

im Miniſterrat führte wiederholte nach anerkennenswerten
Worten für Maura dem Kabinett die Verſicherung ſeines
Vertrauens Graf Romanones erklärte daß der Rücktritt
Mauras die Jntereſſen der Monarchie ſchwer benachteilige

Duellkomöcdlie

W Budapeſt 2 Jan Zwiſchen dem Präſidenten des
Abgeordnetenhauſes Grafen Tisza und dem oppoſitionellen
Abgeordneten Michael Karolyi fand heute ein Säbelduell
ſtatt unter ſchweren Bedingungen Es wurden 32 Gänge ge
ſchlagen Das Duell dauerte eine Stunde Karolyi erhielt
mehrere Ritzwunden Tisza einen flachen Hieb über die Hand
Die Gegner ſchieden unverſöhnt

Der Reichskanzler in Stuttgart
W Stuttgart 2 Jan Der Reichskanzler hat ſich nach

Beendigung der Beiſetzungsfeierlichkeiten zu dem Miniſter
präſidenten Dr v Weizſäcker begeben mit dem er eine
lange Unterredung hatte Heute abend 7 Uhr wird der
Reichskanzler einer Einladung des Königspaares zur Abend
tafel folgen

Deutſche Vallonlandung in Rußland

W Sosnowice 2 Jan Wegen Gasmangels ging tn
Tſchernotitſche ein Leipziger Luftballon nieder

Aus der Diplomatie
W Petersburg 2 Jan Der erſte Sekretär der ruſſiſchen

Botſchaft in Madrid Lernſontoff iſt unter Verleihung
der Würde eines Geſandten zum Miniſterreſidenten in Stutt
gart ernannt worden

Die Votſchafterreunion
h London 2 Jan Die Rennion der Votſchafter ha

beute unter dem Vorſitz von Sir Edward Grey die Ver
handlungen wieder aufgenommen

Neremnilchte Drabtnach richten
Leipzig 2 Jan Das Reichsgericht verwarf heute die

Reviſion des Fuhrmanns Franz Schmitz der am 27 Rovember
v J vom Schwurgericht Duishurg wegen Mordes zum
Tode verurteilt worden iſt Der Verurteilte hatte am
1 Auguſt v J in Walſum den Arbeiter Wilhelm Grüder
ermordet

W Reichenberg in Böhmen 2 Jan Jn einem hieſigen
Hotel wurde der Finanzbeamte Franz Lang von ſeiner
jungen Frau im Schlaf betäubt und erdroſſelt Die Frau
die von plötzlichem Jrrſinn befallen war erdroſſelte darauf
ihr fünffähriges Söhnchen und erhängte ſich am Fenſterkreuz

Bukareſt 2 Jan Das Amtsblatt veröffentlicht die Er
nennung des früheren Geſandten in London Konſtantin Man
zum Geſandten in Konſtantinopel

3

Deffenflicher Wetterdienſt
Dienſtſtelle Jlmenau Donnerstag 3 Januar

8 Uhr morgens

Wäitternngsausſicht für den 2 Januar
Das ſüdliche Hoch iſt weiterhin oſtwärts gezogen wäh

rend im Norden und Weſten der Luftdruck abgenommen hat
und mehrere Tiefdruckwirbel für das Wetter Mitteleuropas
immer mehr an Einfluß gewinnen
Luftdruckverteilnng und Wettorlage in Europa

Vorwiegend mäßiger Südweſt bewölkt zeitweiſe Regen

verhältnismäßig mild 9
Wetterwarte esu Hamburg

Auf Grund der Depeſchen des Reichs Wetter Dienſtes
Nachdruck verboten

4 Wolkig teils heiter teils Niederſchläge milde
5 Jan uar Wolkie teils heiter kälterv Januar Bewölkt meiſt trübe milde feucht
7 Jan nar Bedockt trübe Niederſchläge kalt
8 Januar Froſtig teils heiter meiſt trocken

Redaktions Leitung Wilhelm Heorg
Veranrwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw Mar
tin Feuchtwanger für Ausland und letzte Rachrichten
Dr Karl Baer für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S
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einſchließlich Unterhaltungsblatt
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Bank für Manelel well Imnelustrüe Darmstt
Alte Promenade gegenüber dem Stadttheater

ter Banl

Aktienkapital und Reserven 192 Millionen Mark
I I

Hancdkel Gewerbe u Verkehr
Berliner Börse

Telephonfscher Berlehe der Saale 7 e
3 Uhr 10 Minuten Kredit 199 Disconto 188,25 Deutsche

Bank 254,62 Berliner Hande sgesellschaft 168,50 Dresdner Bank
156 25 Commerz u Discontobank 114,50 Türkenlose 158,25 Lom
hbarclen 21,62 Canada 264 12 Baltimore 106 Laurahütte 167,25
Bochumer Guss 217 Gelsenkirchen 198,50 Harpener 188,37
Deutsch Luxemburg 167 75 Phönix 263,62 A G 241,75
Siemens Halske 229,25 Hamburger Paketfahrt 164 Nordd
Llovd 126,50 Gr Berl Strassenbahn 177 Aumetz Friede 176,37
Hansa 299,37 South West 129,25 Schantung 131,75 Schuckert
155,50 Orenstein Koppel 206,75 Tendenz Fest

Am Kassamarkt notierten höher Otavi Minenant 2,60
Julius Berger 3 Deutsche Erdöl Ges 4 Deutsche Schachtbau
Ges 3,50 Ammendorfer Papierfabr 2,50 Adler Fahrrad 9
Daimler Motoren 5,75 Düsseldorfer Waggon 5 Egestorft Masch
1,25 Enzinger Filter 1 R Frister 2 Herbrand Waggon 1 Hirsch
Kupfer 9 Horch Motoren 1 Kappel Masch 50 Kirchner Co
4 Rockstroh Schneider 1 Vogtländ Masch 7 Wanderer
Werke 5,75 Harburg WVien Gummi 1 Delmenhorst Linoleum 4
Deutsche Gasglühlicht 6 Deutsche Waffenfabrik 8 Hofmann
Stärke 1,25 Kollmar Jourdan 3 Naphtha Produkt Ges 6
Sächs Gussstahl Döhlen 5,50 Nordd Eiswerke 2,50 Rauchwaren
Walter 2 Schalker Glas 2 Stahl Noelke 5,50 Wenderoth
Oberschles Zement 4,50 Oppeln Zement 2 Schwanebeck Zement
2,50 Russ Allg Elektr 2,50 Anilinfabrik 6,75 Badische An lin
fabrik 5 Elberfelder Farben 8 Höchster Farben 4 Riedel 3
Chem Werke Charlottenburg 4 Arenberger Bergwerk 3,50
Concordia Bergbau 5 Donnersmarckhütte 2 Thale Akt 3,50
Eschweiler Bergwerk 8,20 Hoesch 3 Mülheimer Bergwerk 3,50
Stadtberger Hütte 3 Akkumulatorenfabrik 10 Dürkopp 7,75
Bremer Linoleum 2,25 Merkur Wolle 6 Nordd Lederpappe 3 25
niedriger David Richter 50 Stoewer 2 Rositzer Zucker
2 Berliner Mörtelwerke 4 Wittener Stahlröhren 3,25 Rhein
Gerbstotft 3 Stettiner Chamotte 3 Konsolidation 8

4

Zum Kurszettel Berlin z Januar Badische Staats
Anleihe 08 09 unk 18 99 00 B 45f Bayrisehe Staats Anl H 10
42 Bayrische Staats Anleihe 08 unk 1918 99 G 4 Schwarse
burg Sondershansen 8 G 3 Wüärttemb Staats Anleihe 81 83
37 25B 39 Kameruner Eisenbahn Auteſle 89 00b 3 Deutsech
Ostatrikanische Schuldversehr gar 97 7 G 49 Cottbuser Stadt
Anleihe 1600 96 7 B 45 Darmstädt Stadt Anl 1909 unk 16 95 6
3 W Dessauer Stadt Anieihe 1898 95 00B 4 Düsseldortfer Stadt
Anleibe 1900 97 08 03 9 0 b 40 Jenaer Stadt Anl 1900
3 Jenaer Stadt Anl 1902 88 306 40 Nordhtäuser Stadt Anleihe
1908 unke 1919 4 Quedlinburger Stadt Anleihe 1903 unt
1918 W Thorner Stadt Anl 1909 unk 19 4proz
Hessische Komm Obl XII 99,20 G 31 Oesterreichisebe Nord
Westbahn Obligationen 1874 konv 4 Deutsohe Soſvay
Werke 4 Elbertelder Farben unk 1917 10 90 B PoeltenGuilleaume ILahmeyer 06 03 98,50B Vereinigte Lausitzer Olas
nütten 365,06 G

Der KRall Kuxenmarkt
Berlin den Januare

Kaut Verk Käuf VoerkAlexandershall s900 9220 Häpstedt 2800 2600
Bergmannssegen 60900 7100 Johbannashall 4600 400
HBernsdort 165 150 Justus Aktien 9 100Burbach 12400 13300 Kaiseroda 8700 1000
Buttiar 775 0 Krügershall 1960 13Carlsfund 646000 250 MariagliGck 25 1490
Carlsglek 1600 1675 Max 2228989 255 2700Ballers leben 1360 140 Neusollstedt 3155 3250
Felsentest 00 1800 Neustassturt 11300 12500Gidckaut 1660 21900 Reichakrone 4 0 0Günthershal 4800 4950 Richard 00 5400Hansa Silderberg 5700 6000 Ronnenberg 1150 1
Bedwte Wo 750 Kothenberg 275 2570Heiligemühle, Zaledetturth 50Heliigenroda 8980 9190 Teutonia 7695 805Heldbu g 50 2 Walter S 2Heldrungen 8660 550 Wilhe mine 1300 1305Herte Neurungen 1475 1525 Wilnelmshall 270 9000
Hohentels 66 0 66900 Wintershall 17000 14800Hugo 15400 16000

Rheinisch Westfälisches Kohlensyndikat
Nachdem einzelne Zechen des Kohlensvndikates im Laufe

des Jahres 1912 bereits 30 Proz und mehr über die Ouoten hin
aus an das Syndikat geliefert haben mit Anträgen auf Freigabe
der Kohlenförderung aber mehrfach abgewiesen worden sind
hat das Syndikat nunmehr durch eingeschriebenen Brief Frei
gabe der gesamten Kohlenförderung mit Wirkung ab 1 Januar
1913 eintreten lassen Die Rhein Westf Ztg veröffentlicht
die neuen Beteiligungsziffern im Kohlensyndikat die ab I Jan
d J in Kraft treten Die Gesamtbeteiligung in Koks ist gegen
über dem Vorjahre um 1 383 000 t gestiegen und zwar sind
daran beteiligt Arenberg mit 200 000 t und Arenberg Fortsetzung
init 150 000 t der Constantin der Grosse mit rund 183 000 t wo
bei zu berücksichtigen ist dass durch die Vereinigung mit
Deutschland und Eintracht Tiefbau die Beteiligungsziffern dieser
beiden Gewerkschaften mit 180 000 t auf Constantin übergegangen
sind Consolidation hat 100 000 t mehr erhalten Ewald 106 250
Tonnen Friedrich der Grosse 75 000 t Helene und Amal e 100 000
lonnen Hibernia 244 500 t Kölner Bergwerksverein 25 000 t
ILothringer 25 000 t Unser Fritz 75 000 t Neumühl 90 000 t König
Ludwig 100 000 t Mont Cenis 90 000 t

In Kohlen hat die Beteiligungsziffern nur um 200 000 t zu
genommen wovon auf Arenberg Fortsetzung 100 000 t und auf
Lothringer Hüttenverein 100 000 t entfallen

Die Brikettbeteiligung ist nur ganz minimal bei der Gute
hoffnungshütte um 72 000 t gestiegen dagegen sind die 54 000
Tonnen die Mark früher innehatte nicht mehr in den Ziffern
enthalten Die Zahl der Mitglieder hat sich um 3 auf 64 ver
mindert und zwar werden nicht mehr aufgeführt Zeche Deutsch
land und Eintracht Tiefbau die beide auf Ver Constantin der
Orosse übergegangen sind und Mark dessen Koh enbeteii
ungsziffer auf die Zeche Lothringen übergegangen ist während
die Brikettbeteiligung an das Syndikat zurückgegeben wurde

Mansfeldsche Kupferschieferbauende Gewerkschaft in Eis
leben Die Verwaltung teilte unter dem 28 v M einem Gewerken
mit dass das Geschäftsergebnis des Jahres 1912 als recht zu
iriedenstellend bezeichnet werden kann Namentlich hat auch
das Kupfer und Messingwerk in kHettstedt besser als im Vor
jahre gearbeitet Die Abteufarbeiten auf Zeche Sachsen haben
in flottester Weise gefördert werden können die beiden Schächte
sind gegenwärtig bis zu 560 bezw 500 m abgeteuft

KRheinisch Westfälische Gasrohrhändler Vereinigung Zur
künftigen Ausschaltung von Unterbietungen ist der Voss 7tg
zufolge zwischen den Mitgliedern der Rheinisch Westfä ischen
Gasrohrhändler Vereinigung nunmehr ein Abkommen getroffen
Worden wonach die Mitglieder Sicherheitswechsel zu hinter
legen haben die bei jedem festgestellten Fall von Vebertretungen
für verfallen gelten

Relchsbank Wie gross die Anforderungen an die Mitte
cler Reichsbank zum Jahressch uss gewesen sind lässt eich im
Augenblick ziffernmässig noch nicht angeben Jedenfalls sind
es Rekordziffern gewesen Es ist anzunehmen dass angesichts
der Erleichterung des Privatdiskonts auch bei der Reichsbank

in den nächsten Tagen wieder langsam eine Entspannung ein
tritt

Der Magdeburger Bank Verein teilt mit dass Herr Gustav
Bomke bisher ordentl ches Vorstandsmitglied der Norddeutschen
Creditanstalt in den Vorstand der Gesellschaft eingetreten ist

Kölner Stadtanleihe Die Stadt Köln hat von der im Juni
vorigen Jahres beschlossenen Anleihe von 79 Mill Mk einen
Teilbetrag in Höhe von 125 Mill an den A Schaaffhausenschen
Bankverein begeben Der Uebernahmepreis stellt sich wie ge
meldet wurde auf 98 Proz Es hat nun Verwunderung erregt
dass der Uebernahmekurs so hoch bemessen wurde während
die Anleihen anderer etwa ähnlich fundierter Gemeinwesen niecd
riger bewertet werden Wie die Voss Ztg erfährt steht die
Begebung der Anleihe und die Höhe des Kurses derselben in
einem ursächlichen Zusammenhang mit den sogenannten Wah
lenschen Terrains Der Tei betrag von 12 2 Mill Mk der von
dem A Schaaffhausenschen Bankverein übernommen worden ist
wurden von der Stadt Kölnn zum Teil zur Bezahlung dieser
Terrains hingegeben Im übrigen ist die Anleihe zum Teil an
das Ausland gegangen Eine Subskription findet nicht statt

Aktiengesellschaft für Tiefbau und Kälteindustrie vormals
Gebhardt König in Nordhausen Innerhalb der Verwaltung
schweben Erwägungen zur Erhöhung des Aktienkapitals um
2 Mill Mk Wegen der unklaren politischen Situation wird man
jedoch erst in einiger Zeit mit positiven Vorschlägen an die
Aktionäre herantreten Die Kapitalserhöhung ist notwendig
wegen der ausserordentlich starken Beschäftigung des Unter
nehmens denn es ist auf mehrere Jahre mit Aufträgen reichlich
versehen Die Dividende für das ab gelaufene Geschäftsjahr
wird wieder 25 Proz auf das erhöhte Aktienkapital betragen

Kaligewerkschaft Deutschland Für das vierte Quartal kommt
eine Ausbeute von wieder 100 Mk zur Verteilung

Gewerkschaft Rothenberg Das abgelaufene Geschäftsjahr
ist für die Gewerkschaft Rothenberg ein recht zufriedenstellen
des gewesen wenn auch die beiden letzten Monate etwas hinter
den gehegten Erwartungen zurückgeblieben sind Der Ausfall
ist im wesentlichen eine Folge des geringen Absatzes von Roh
salzen in Deutschland welcher durch die fortgesetzte nasse
Witterung die die Düngung der Aecker und Wiesen sehr er
schwerte veranlasst worden ist Die Gewerkschaft vertei t für
das letzte Quartal 1912 wiederum auf die begebenen 4500 Kuxe
eine Ausbeute von 337 500 Mk so dass für das Jahr 1912 eine
Gesamtausbeute von l 350 000 Mk zur Ausschüttung kommt was

nete Ausbeuteziffer unter den Kaligewerkschaften pro 1912
arstellt

Am Berliner Kupfermarkt war bei kleinem Geschäft die
Tendenz befestigt Bezahlt wurde Kupfer per Januar mit 152
Mark September 155 Mk Oktober 155 Mk und November
155,25 Mk Zinn bedang 466 Mk für Banca und 468 Mk für
Austral Blei kostete 36,50 bis 37 Mk Antimon bedang 70 Mk
Zink kostete 54,75 Mk

Deutsche Wasserwerke Akt Ges Die Dividende der Deut
schen Wasserwerke Akt Ges für das Jahr 1912 wird unter dem
üblichen Vorbehalt von der Verwaltung auf mindestens 5 Proz

V 5 Proz geschätszt
Neue Millionen Zahlungsstockung in der österreichischen

Textilindustrie Die Tuchexportfirma Hermann Laufer Brünn
hat wie der Confectionair meldet ein zweimenatliches Mora
torium nachgesucht Die Passiven betragen l 350 000 Kronen
Die Firma die speziell nach dem Balkan export erte hat grosse
Verluste in Rumänien und den übrigen Balkanstaaten erlitten

Insolvenz einer Berliner Bankſirma Die Bankfirma Felix
Naumann in Berlin die sich in der Hlauptsache mit dem Los
effektengeschäftt befasste konnte ihren Verpflichtungen am
Dienstag nicht nach kommen Durch Rohrpostbriefe gab die in
solvente Firma davon Kenntnis dass sie ihre Verptlichtungen in
folge Ausbleibens von ihr erwarteter Eingänge nicht erfüllen
könne Sie werde ihren Gläubigern demnächst Vorschläge zu
einem Arrangement unterbreiten Die Zahl der geschädigten
Börsenbesucher ist eine sehr grosse wenn auch die geschuldeten
Beträge im Einzelfalle nicht über 10 000 Mk hinausgehen dürften
Die Firma Felix Naumann bestand seit etwa sechs Jahren Ihr
Inhaber der früher Angestellter der Bankfirma Siegfried Brann
war galt als sehr vermögend

Insolvenz Felix Naumann Nach einem von der insolventen
Bankfirma Felix Naumann in Berlin ihren Gläubigern mitgeteilten
Status beläuft sich die Gesamtsumme ihrer Verbindlichkeiten
auf ca 470 000 Mk Die Frau des Schuldners hat eine Forde
rung von 300 000 Mk angemeldet die Börsenverbindl chkeiten
betragen 70 000 Mk und die sonstigen Zahlungsverpflichtungen
100 000 Mk Der Schuldner stellt einen Akkord von 25 Proz und
für den Fall dass die Gläubiger diesem Vorschlag zustimmen
die Nichtanmeldung der Forderung seiner Frau in Aussicht
Nach der in den betroffenen Börsenkreisen vorherrschenden
r ist auf die Annahme dieses Akkordvorschlages nicht
zu rechnen

waren net Vrokrelcte
Getreide

Berliner Produktenbörse 2 Jan Am Frühmarki
notioron Weizen inländ ab Bahn u frei Muhble
Roggon inländ ab Bahn u frei Mühle Hater
märkischer mecklenburgischer pomm preussischer posenscher
und schlesischer fein 188 204 mittel 171 187 gering
russiseh und Donau mittel gering ab Bahnund frei Wagen Mais weissor Natal 188 192 abtallender

runder 147 00 150 00 trei Wagen Gorste inländ
Futtergerste mittel und gering gute 160 00 180 00
russischo und Donau leichte 58 00 161 00 schwer 62 167
ab Bahn und trei Wagen Erbsoen inländische u ausläncdlsche
Futterware mittol 172 182 Taubonerbsen 83 194 ab Bahn u
frei Wagen Weizenmehl 00 24 25 28 00 RoggenmehlO und 1 21 20 23 40 Weizenkleie II 10 11 60 Roggen
kleie II 25 11 76

Magdeburg 2 Jan Die Notierungen verstehen sich für
1000 kg noetto ab Station und trei Magdeburg Weizen engl u
Sommer schwach gut 188 196 mittel 160 186 gering bis 150 M
Rog zon inländ watt gut 164 167 Gerste hiesige Chovalier
schwach gut 96 206 foinste über Notiz hiesigo Land gut
180 190 mitigl 170 178 gering bis ausländische Futter
ersto test gut 158 162 Hator inid still gut 75 1865
mittel 155 174 gering bis Mais rundoer ruhig gut 42 144

Pest 2 Jan Weizen per Aprit 11 70 11 71 Okt
11 70 11 71 B Roggen per April 10 17 10 18 B Hater
per April 10 56 10 57 B Mais per Aai 754 55 B Juli

70 79 B Tendenz Stetig
Livorpool 2 Jan Stetig Rotor Winterweizen per März
4 per Mai 2 Mais Jan La Plata Fedr 5 I
Antworpon, 2 Jan Deutscher La Platazug Kontrakt B

or Jan 5 87 März 5 Mai 921 Juli 92 Sept 92
Jmsatz 650 000 kg Tendenz Stoetig

Zuaeker
Hamburg 2 Jan Räbenrohzueker 1 Produkt Basis 880,0

Rondemeont neue Usance frei an Bord Hamburg
vorm nachm abonds

per Jannar 42 35 82 MMärz 282 70 67 65v Mai 92 90 87y August 7 a e 10 17 10 12 10 10
Oktober 10 00 10 00 toooDezember 9,95 95 95ruhig rubig

U IIIIIIIIIIK

J

Maſteo
Hambarg 2 Jan Godo average Santos

vorm nachmitt abends
per Mär2 68 76 G 6075 G 68250 GMai e e 69 25 G 69 25 G 69 25 G
v Saptembder 69 50 G 69 25 G 69 25 G

Dezember 659 26 G 68 25 G 68 265 G
behauptet ruhig ruhig

Rio de Janeiro 2 Jan Kafteo Zutuhren 7 000 Sack in
Rio 18 000 Sack in Santos

Kartoſtelmehl und Stärke
Magdeburg 2 Jan Prima Kartoffelstärke und Mebl

für 100 kg 23 75 24 25 Stotig
Eier

Boerlin 2 Jan Kier pro Schock Vollfr ausländ Sorten
südruss erste Sorten in und auslöändische

bessore Sorten 4 80 65 20 inz und ausländische geringers Sortes
60 70 Kalkeier 30 40 kleine Eier 80 4 00 Kühlhaus

eier Tendenz Sehr flau
Vett waren und Oele

Originalbericht von Gebr Gause
Berlin 31 Dezember

Butter Die Marktlage ist unverändert ruhig doch konntet
sich die Preise für feinste Qualitäten behaupten Feinste
russische Butter wird sehr wenig zugeführt und sind die Forde
rungen dafür erhöht worden Die heutigen Notierungen sind
kHof und Genossenschaftsbutter Ia Qualität 130 132 Mk do
Ila Qualität 128 130 Mk Schmalz Die Tendenz ist im
Einklang mit den Schweinepreisen fester geworden und wenn
auch Lokowars in den Preisen noch unverändert bleibt so weisen
doch spätere Termine bereits Preiserhöhungen auf Auch hier
dürfte sich für die Frühjahrsmonate bald regere Kauflust zeigen
Die heutigen Notierungen sind Choice Western Steam 58 25 bis
59,25 Mk amerikan Tafelschmalz Borussia 61,50 Mk Berliner
Stadtschmalz Krone 59 50 68 MKk Berliner Bratenschmalz Korn
blume 60,50 68 Mk Speck Ruhig

Hamburg 2 Jan Staätschmalz 59 00 amerikan Stean
50 00 Chamborisain 51 75

Köln 2 Jan Rabsöl loko 69 00 per Slei 66 560
Späriäsus

Nordhausen 2 Jan Branntwein 85 Vol Proz für 100 ke
104 105 81 75 862 75 do 40 Vol Proz für 100 kg 105 hi

106 h 93 75 94 75 M per loko 1912 ohne Fass ad Brennerei

Chemische Prodalase
Hamburg 2 Jan Chilisaipeter per loko 11 20 Fobr

März 11 32 frei Fahrzeug Hamburg Tendenz Stoetig
Wolle

Bremen 2 Jan Baumwolle Upl loko miäddl 66 00
Metalle

London 2 Jan Chili Kupter stetig 77 3 Mon 777
Zinn Straits stetig 230 3 Mon 229 Blei span ruhig 17
engl 8 Zink gewöhnl Marke ruhig 26 spez Marke 27,

Schifftsnachrichten
Hamburg Amerika Linie

Bureau in Halle Georg Schultze Bernburgerstr 32
Nordamerika President Lineoln 28 Dez von New Vork über

Plymouth und Cherbourg nach Hamburg Barcelona von Phila
delphia und Newport News 29 Dez morgens auf der Elbe
Bosnia von Boston und Baltimore 29 Dez abends in Hamburg

Westindien Mexiko Frankenwald 28 Dezbr in Veracruz
Vpiranga von Mexiko und Havana 28 Dez in Havre Con
stantia von Mexiko 29 Dez in Antwerpen Corcovado heim
kehrend 29 Dez von Tampico Dania nach Havana und Mexiko
29 Dez von Vigo Sarnia von Westindien 30 Dez morgens in
Hamburg Südamerika Westküste Amerikas Badenia von der
Westküste Amerikas 26 Dez in Punta Arenas Palatia 27 Dez
von Buenos Aires nach Rosario Hohenstaufen ausgehend
28 Dez in Rio de Janeiro Dacia von dem La Plata 29 Dez
von Funchal Dortmund nach Bräasilien 29 Dez von Vlissingen

Ostasien Brasilia 28 Dezember von Dalny nach Schanghai
Goldenfels ausgehend 28 Dez in Manila Segovia heimkehrend
28 Dez in Mani a Liberia heimkehrend 29 Dez in Colombo
Senegambia heimkehrend 29 Dez in Marseille Verschiedene
Fahrten Persepolis von Persien kommend 21 Dez von Bom
bav Otavi heimkehrend 24 Dez von Swakopmund Slavonia
heimkehrend 24 Dez von Lome Lome 24 Dez in Accra Cleve
land erste Weltreise 27 Dez 4 Uhr nachm von Hongkong

Norddeutscher Lloyd in Bremen
Bureau in Halle L Schönlicht Bankgeschäft Poststrasse

Neueste Dampferbewegungen
Breslau 27 Dez in Philadelphia Köln 29 Dez von Funchal

Crefeld 30 Dez in Antwerpen Frankfurt 27 Dez Von Vigo
Borkum 29 Dez Ouesssant passiert Wittekind 28 Dez in
Buenos Aires Norderney 27 Dez von Maceio Scharnhorst
30 Dez in Genua Prinz Ludwig 30 Dez in Shanghail Goeben
29 Dez in Colombo Bremen 28 Dez von Neapel Friedrich
der Grosse 29 Dez in Bremerhaven Grosser Kurtürst 29 Dez
Scilly passiert Barbarossa 29 Dez von Baltimore Gotha
30 Dez in Rotterdam Bonn 29 Dez von Pernambuco Coburg
27 Dez von Funchal Strathbeg 30 Dez in Antwerpen Roon
30 Dez von Port Said Zieten 25 Dez von Sydney Göttingen
27 Dez von Neapel Chenmitz 27 Dez von Malta Elsass
30 Dez Dover passiert Vorck 28 Dez von Gibraltar Lützow
29 Dez in Singapore Prinzess Alice 28 Dez in Aden Kleist
29 Dez in Kobe Prinz Waldemar 28 Dez von Hongkong
Manila 30 Dez von Erimahafen

Wasserstände
bededtet aber unter Nuſſ

Snnie nnd Vnstenf all Wuehb
Arſern Brüokenpegol Jan 2 Jan 2 uNevra Ob pegel 33 r 31 5 2Uoterpe gel 225 220 8Weissentels Oberpege e 4 76 8Unterpoege m 24 STeotha A 52 2 F3 1 3Alsleben Oderpagel 30 42 93 1 2858 5

öntoerpegel 322 12323Bernburg l e r 7Kalbe Oderpegel u 7a u 1Unterpege l Tiss 82 6ſsor Rger de Moldau
Dez Fall Wuehs Faii WoodsJamebuns Tor e inttenderg 10Daun ppu 35 42 Roscliau 16Budweis 40 35 13 Bardy 9Prag 2 96 ZBohbönebeek 2Pardubite u 5 Magdeburg 11Brande 26 Tangoermdoe 11inik Mitte ndrge 8Leirmerita2 2 l l 17 Domna

Desdeo 20 Hodnostort aTorgau 78 17 Lauenburg
Aunssig Januar Vegohtand phos 17werden 67 m Faul gemeldet So p 1 m Vom Obecrlaot
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